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Obst- u. Gartenbauverein 
Göggingen

Gögginger 
Gartenschautage

Sonntag, 24.06. und Montag, 25.06.2018

Die Gartenschautage finden am Sonntag, 24.06.2018
und Montag, 25.06.2018 im Vereinsgarten bei der See-
grasscheuer, direkt bei der B311 statt. Wir bieten am
Sonntag ab 10.00 Uhr Frühschoppen und zum Mittags-
tisch wieder frische Salatteller und den heiß geliebten
Spießbraten dazu an. Nachmittags erwartet die Besu-
cher ein reichhaltiges Kuchenbüffet. 
Daneben gibt es während der gesamten Schautage 
Rettiche mit Butterbrot.

Am Montag, den 25.06.2018 ist ab 17.00 Uhr Feier-
abendhock. 

Interessierte 
Besucher können
unsere Anlage mit
Obst- und 
Gemüseanbau, 
sowie üppige 
Blumenrabatte
besichtigen.

AAuuff IIhhrreenn BBeessuucchh ffrreeuutt ssiicchh ddaass TTeeaamm 
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Sprechzeiten in den Ortschaftsverwaltungen:
Ablach Ortsvorsteher Fuchs
Tel. (privat) 2462, (Amt) 1829, Fax 962 564
e-Mail: be.fuchs@gmx.de 
Sprechzeiten: Mo. 17:30 – 18:30 Uhr, Fr. 08.30 – 11.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
e-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324 (Amt) 304, Fax 962812
e-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 19.30 Uhr, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440 (Amt) 1817, Fax 901914
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
e-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Fax: 0 75 76 / 9 62 90 49
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Ärztlicher  Bereitschaftsdienst      
Am Wochenende und an Feiertagen können Patienten ohne vorherige
Anmeldung zu den Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxis Sigmarin-
gen, Am Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstrasse 40, kom-
men. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag vom 8 bis 22 Uhr

Am Wochenende und an Feiertagen erreichen Sie den Bereit-
schaftsdienst über die zentrale Rufnummer: 116 117
Zusätzlich zum Arzt in der Notfallpraxis ist ein Arzt im Fahrdienst unter-
wegs. Er besucht die Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in
die Notfallpraxis kommen können.
ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der europaweiten Rufnummer 112.

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Singen, Virchowstraße 10, 78224  Singen, Tel. 01806-
077312
Samstags, Sonn- und Feiertags: von 10.00 – 12.00 / 16:00 – 19:00 Uhr

Kinderärztliche Notdienstsprechstunde in Albstadt
Seit April 2017 findet in Albstadt eine zusätzliche kinderärztliche Sonn-
tagssprechstunde statt. 
In der Zeit von 10.00 – 13.00 Uhr und von 14.00 – 18.00 Uhr ist dort im-
mer ein Kinderarzt/ärztin erreichbar.
Die Sprechstunde ist im Emma-Beck Haus neben dem Kreisklinikum des
Zollernalbkreises in Albstadt, Friedrichsstrasse 37/1, Tel. 07431/
6306353 untergebracht.
Sie können sich insbes. an Samstagen und Feiertagen weiterhin an die
Notdienstpraxen in Singen, Ravensburg, Tübingen und Reutlingen wen-
den. Die Sprechstunde ist ein zusätzliches Angebot.

Informations- Beratungs- und Beschwerdestelle im
Landkreis Sigmaringen
Anschrift: Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen  
e-Mail: team@ibb-sigmaringen.de Tel. 07571/73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmarin-
gen, Fidelisstraße 1
von 14:00 bis 16:00 Uhr  (nicht an Feiertagen)
Mitglieder der IBB-Stelle Sigmaringen stehen in den Sprechzeiten per-
sönlich zur Verfügung.
Außerhalb der Sprechzeiten ist der Anrufbeanworter geschaltet, der re-
gelmäßig abgehört wird.

Patientenfürsprecherin:
Frau Petra Schall ist alsPatientenfürsprecherin neben ihrer Mitgliedschaft
im IBB-Team auch Ansprechpartnerin für die Patientinnen, Patienten und
ihre Angehörigen der Klinik für Psychatrie, Psychotherapie und Psycho-
somatik der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen GmbH. Frau Schall
unterstützt bei der Wahrung der Rechte als Patient bzw. bei Fragen oder
Problemen, die sich im Rahmen der stationären oder teilstationären Be-
handlung ergeben haben. Sie unterliegt der Schweigepflicht, arbeitet eh-
renamtlich und unabhängig. Die Beratung ist kostenlos. Ziel ist es, für al-
le Beteiligten eine gute Lösung zu finden.
Anschrift: Patientenfürsprecherin, Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
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Schulnachrichten
• Sophie-Scholl-Schule

- Olympia in Sigmaringen Mädchen u. Jungen
- Olympia in Sigmaringen Werkrealschüler 
- Klassensponsor Lunitalauf 

• Kindergarten Don Bosco
- "AOK schult Erzieherinnen
- Annahme von leeren Tonerkatuschen

• Kinderhaus 3 Linden
- wir bauen eine Kräuterschnecke
- Geschafft! Wir sind Entspannungspädagoginnen!

Jubilare 
Kirchliche Mitteilungen
• Einweihung der Lourdes-Grotte Hausen
Kirchliche Mitteilungen
Vereinsnachrichten / Sportnachrichten
Seminare/Weiterbildung
Wissenwertes/Aktuelles

Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom EnBW Bittelsch./ 
Hausen/ Göggingen/ Ettisweiler 0800 3629 477
Störungsstelle Strom- Kr’wies/Ablach 97216
Störungsstelle Wasser 97250
Störungsstelle Abwasser/Kläranl. 97251
Winterdienst 97252
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 9720
info@krauchenwies.de Fax: 97214
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Strandbad Krauchenwies
www.strandbad-krauchenwies.de 7008

Bereitschaftsdienste



e-mail: patientenfuersprecherin@ibb-sigmaringen.de
Mobil: 01525 / 6558 32 7 (Anrufbeanworter – Rückruf wird zugesichert)
Sprechstunde: Jeden ersten Mittwoch im Monat im SRH Krankenhaus
Sigmaringen 5. OG Raumnr. 5.028
von 13:00 bis 15:00 Uhr oder nach Vereinbarung (nicht an Feiertagen)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Diensthabende Zahnärzte im Bereich Sigmaringen, Pfullendorf und Um-
gebung unter Tel. 01805/911-660 (Festnetzpreis 14ct/Min., Mobilfunk-
preise maximal 42 ct/Min., Bandansage) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Diensthabende Augenärzte im Kreis Sigmaringen sind unter Tel.
0180/1929349 zu erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
am 23/24.06.2018  Frau Dr. med-vet. Andrea Metzger, Sigmaringen,
Schulhof 3, Tel. 07571/7492260

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Tel. 07571/7301-0

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Donnerstags von 15.00 – 18.00 Uhr 
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/1026415

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen,Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags:    Mo.-Do. 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do. 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Sekunda -betreuen und begleiten-
fachliche Betreuung bei Demenzerkrankungen, hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Grundpflege, Beratung und Anleitung für pflegende Angehörige
Max-Eyth-Straße 3, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Dorfhelferin-Station Krauchenwies
Familienpflege im ländlichen Raum
Dorfhelferin: Frau Renate Rehm, Tel. 2645
Regionale Einsatzleiterin: Frau Christa Riffler, Tel. 07775/938934

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden  Freitag-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter  den Nummern:
0176-81653831 und 0176-81680826
oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de.

Vorankündigung: 
Am Freitag, den 29.06.2018 ist das Büro der Nachbarschaftshilfe
wegen Fortbildung geschlossen

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

Sozialstation – Ambulanter Pflegedienst
Gutknecht – zu Hause betreut
Häusliche Kranken-und Altenpflege
72516 Scheer, Hipfelsbergerstr. 64
Tel. 07572/8370 (24 Std. Rufbereitschaft)

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

am 23.06.2018 
Strüb Apotheke, Im Städtle 122, 72519 Veringenstadt, Tel. 07577/7326
Ostrachtal Apotheke, Albert-Reis-Straße 3, 88356 Ostrach, 
Tel. 07585/2600
Kanzach-Apotheke, Riedlinger Straße 5, 88525 Dürmentingen, 
Tel. 07371/129333

am 24.06.2018
Kastanien Apotheke, Hauptstraße 11, 72511 Bingen, Tel. 07571/74600
Vital Apotheke, Kaiserstraße 58, 88348 Bad Saulgau, Tel. 07581/484900
Donau Apotheke, Hindenburgstraße 10, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/93260

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt.
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr morgens. 

EINLADUNG
zu der am 26. Juni 2018 um 19.30 Uhr stattfindenden öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates im Sitzungssaal des Rathauses Krauchen-
wies, Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies 

Tagesordnung, 26.06.2018

Öffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr 

1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Investitionsplanung Stromnetz 2019
4. Ersatzbeschaffung Kindergartenbus
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5. Feststellung der Jahresabschlüsse 2017
• Rechnungsabschluss Gemeindehaushalt mit Beteiligungsbericht
• Eigenbetriebe: Abwasser, Wasser, Strom

6. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Spieß
Bürgermeister

Ortsverwaltung Hausen a. A.
Einladung zu der am Montag, den 25.06.2018 um 19:30 Uhr stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Hausen a. A. im Sit-
zungszimmer des Rathauses in Hausen a. A.

Tagesordnung
1. Bericht über laufende Angelegenheiten
2. Baugesuche
3. Inventar-Festhalle
4. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Helmut Seeger
Ortsvorsteher

Jugendliche beteiligen sich – Im „Jugendhearing“
dürfen Jugendliche sagen was sie über 
Krauchenwies denken
Herr Bürgermeister Spieß hat  alle Jugendlichen im Alter von 14 und 15
Jahren aus Krauchenwies und Teilorten am Samstag, den 9.Juni  zu ei-
nem „Jugendhearing“ eingeladen. Hier bekamen die Jugendlichen die
Möglichkeit zu überlegen, was ihnen in ihrer Gemeinde gefällt, was sie
nicht so gut finden und was sie sich für ihre Gemeinde wünschen. Die  17
Jugendlichen, aus Krauchenwies, Göggingen, Bittelschieß, Ablach und
Hausen arbeiteten motiviert und mit klaren Vorstellungen daran, was sie
sich für Verbesserungen in Krauchenwies vorstellen. Moderiert wurde die
Veranstaltung von Christine Brückner vom Kreisjugendring Sigmaringen
und Nadine Natterer, die im Rahmen des Projektes „Land(auf)Schwung“
für die Jugendbeteiligung im Landkreis Sigmaringen zuständig ist. Auch
Bürgermeister Spieß war während der gesamten Veranstaltung anwesend
und hörte gespannt den Gedanken der Jugendlichen zu. Man war sich ei-
nig: das große Angebot an Aktivitäten in den Vereinen, die Natur und die
Badeseen und auch das Vorhandensein einer Schule und Einkaufsmög-
lichkeiten macht Krauchenwies zu einem attraktiven Wohnort für Jugend-
liche. An einigen Stellen sahen die Jugendlichen Lücken. Unter anderem
wurden die  mangelhaften Busverbindungen, die schlecht ausgebauten
Fahrradwege,  aber auch fehlende Zebrastreifen und fehlende  Räume für
Jugendliche kritisiert. Die Jugendlichen wünschten sich,  eine bessere
Pflege der Badeseen, mehr öffentliche Grillstellen, Hundetütenspender,
schnelleres Internet, öffentliches Wlan und auch Verbesserungen an be-
stehenden Angeboten, wie dem Skateplatz und der  Kletterwand. Nach ei-
ner kurzen Ess- und Trinkpause teilten sich die Jugendlichen letztendlich
in ihre selbstgewählten Projektgruppen ein.  In diesen Gruppen werden
sie nun die, für sie, wichtigsten Themen weiter bearbeiten. Sozialarbeite-
rin Nadine Natterer wird die Jugendlichen in den kommenden Monaten in
ihren Prozessen begleiten und gemeinsam mit ihnen das weitere Vorge-
hen planen. Wir dürfen gespannt sein, was sich in den vier Projektgrup-
pen entwickeln wird.
Die Jugendbeteiligung in den Gemeinden wird als laufender Prozess be-
trachtet werden. Das heißt, es können sich jederzeit Jugendliche mit ei-
genen Ideen bei der Gemeindeverwaltung oder direkt bei Nadine Natte-
rer Email: Nadine.Natterer@lrasig.de melden. 
Dies ist durchaus erwünscht, um möglichst ein umfassendes Bild von An-
regungen und Ideen zu erhalten. Das Jugendbeteiligungsverfahren wird
gefördert vom Programm Landaufschwung des Bundesministeriums für
Ernährung und Landwirtschaft. 
Weitere Informationen zu diesem Projekt finden Sie auf: 
https://www.jugendengagement.de/

Anträge für Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
(ELR) Jahresprogramm 2019
Strukturförderung heißt Lebensqualität erhalten und verbessern. Mit dem
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) hat das Land Baden-
Württemberg über das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz ein umfassendes Förderangebot für die strukturelle Entwick-
lung ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert wer-
den Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, die zeitgemäßes Leben
und Wohnen ermöglichen, die eine wohnortnahe Versorgung sichern so-
wie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Dabei ist die aktive Beteiligung
von Bürgerinnen und Bürgern und die interkommunale Zusammenarbeit
von besonderer Bedeutung. Beiträge zum Ressourcen- und Klimaschutz
sind bei kommunalen Projekten Pflicht und führen bei privaten Projekten
zu einem Fördervorrang. Projektträger und Zuwendungsempfang-ende
können neben den Kommunen auch Vereine, Unternehmen und Privat-
personen sein.

Förderschwerpunkt Wohnen
Ziel der Programmausschreibung 2019 ist es, weiterhin Impulse zur Nut-
zung innerörtlicher Flächen zu setzen. Innen- und Ortskernentwicklung
sind von zentraler Bedeutung für vitale Städte und Gemeinden. Die Schaf-
fung von zeitgemäßem und bezahlbarem Wohnraum ist gegenwärtig in
den Städten und Gemeinden eine der zentralen Herausforderungen. Der
Grundsatz „Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ muss dabei in der
kommunalen Baulandpolitik zum Regelfall werden. Gute innerörtliche
Bausubstanz muss erhalten und zu zeitgemäßem Wohnraum umgebaut
werden. Baufällige Gebäude hingegen können weichen und Platz für
Neues schaffen. Deshalb werden im ELR 2019 prioritär Investitionen pri-
vater Haus- und Wohnungsbesitzer gefördert. Etwa die Hälfte der zur Ver-
fügung stehenden Fördermittel wird für den Schwerpunkt „Innenentwick-
lung/Wohnen“ eingesetzt. Besonders im Fokus der Innenentwicklung ste-
hen Projekte, die zur innerörtlichen Nachverdichtung beitragen, also vor-
rangig Umnutzungen leerstehender Gebäude, Aufstockungen von Ge-
bäuden sowie die Bebauung langjähriger Baulücken im Ortskern. Dies
schließt auch Siedlungsflächen aus den 60er-Jahren des vergangenen
Jahrhunderts ein, sofern diese mit dem Ortskern zusammengewachsen
sind und einen entsprechenden Entwicklungsbedarf nachweisen. Förder-
fähig sind sowohl durch den Antragsteller oder Verwandte ersten und
zweiten Grades eigengenutzte Wohnungen (Umnutzung, Modernisierung
und Neubau) als auch Mietwohnungen zur Fremdvermietung (Umnutzung
und Modernisierung). Projekte im Bestand, die ausschließlich Mietwoh-
nungen oder neben eigengenutzten Wohnungen mehr als eine Mietwoh-
nung enthalten, sind beihilferechtlich als „marktrelevant“ zu betrachten.
Zur Aktivierung innerörtlicher Flächen unterstützt das ELR Zwischener-
werb, Abbruch und Neuordnung.
• Die Förderhöhe bei umfassender Modernisierung von bestehenden

Wohngebäuden beträgt in der Regel 30 % bis zu 20.000 € je Wohnein-
heit.

• Die Förderhöhe für die Umnutzung leerstehender Gebäude zu Woh-
nungen beträft in der Regel 30 % bis zu 50.000 € je Wohneinheit. 
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• Für die Baulückenschließung durch dorfgerechte Wohngebäude be-
trägt die Förderhöhe in der Regel 30 % bis zu 20.000 €.

• Für Mietwohnungen gelten geringere Fördersätze. 

Förderschwerpunkt Grundversorgung
Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt ein wichti-
ger Standortfaktor für den Ländlichen Raum. Von Seiten des Bundes wur-
de daher die Gemeinschaftsaufgabe Agrar und Küstenschutz (GAK) um
Fördermöglichkeiten zur Grundversorgung erweitert. Diese Fördermittel
stehen über das ELR auch für Baden-Württemberg zur Verfügung. Grund-
versorgung ist die Deckung der Bedürfnisse der Bevölkerung mit Gütern
oder Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen sowie des  unre-
gelmäßigen aber unter Umständen dringlich vor Ort zu erbringenden oder
lebensnotwendigen Bedarfs. Bei Gütern oder Dienstleistungen, die ihrer
Art nach überwiegend regional, das heißt innerhalb eines Radius von 50
km von der Gemeinde angeboten oder erbracht werden, kann unterstellt
werden, dass diese regelmäßig der Grundversorgung dienen. Vor allem
Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien und Bäckereien sind wichtige
Einrichtungen zur Grundversorgung und zentrale Treffpunkte in den Ge-
meinden. Sie tragen enorm zu deren Attraktivität bei. Zur Grundversor-
gung können auch Ärzte, Physiotherapeuten, Handwerksbetriebe u.a.
nach den o.g. Bestimmungen zählen. Projekte im Förderschwerpunkt
“Grundversorgung” werden daher prioritär berücksichtigt. 
• Der Fördersatz beträgt bis zu 20% der Investitionskosten bis zu einem

Höchstbetrag von 200.000 €.

Förderschwerpunkt Arbeiten
Im Förderschwerpunkt “Arbeiten“ sollen vorrangig Projekte unterstützt
werden, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im Ortskern bei-
tragen, zum Beispiel die Verlagerung eines emissionsstarken Betriebs in
das nahegelegene Gewerbegebiet. Die frei werdende innerörtliche Fläche
kann  dann einer nachbarschaftsverträglichen Nachnutzung zugeführt
werden. 
• Der Fördersatz beträgt bis zu 15% der Investitionskosten bis zu einem

Höchstbetrag von 200.000 €.

Förderzuschlag bei CO2-Speicherung
Projekte mit Einsatz von CO2 bindenden Baustoffen z.B. Holz in der Trag-
werkskonstruktion können einen um 5%-Punkte erhöhten Fördersatz er-
halten. 

Nicht zuwendungsfähig sind insbesondere: 
• die Mehrwertsteuer
• unentgeltliche Leistungen Dritter
• Mietwohnungen in Neubauvorhaben
• Fahrzeuge mit Straßenverkehrszulassung
• die Grunderwerbskosten bzw. beim Erwerb von Gebäuden der Boden-

wert
• Investitionen, die über Mietkauf, Leasing oder vergleichbare Instru-

mente finanziert werden

Weitere Hinweise
• Die Förderdaten (Zuwendungsempfänger, Bezeichnung des Vorha-

bens und die Höhe der Zuwendung) werden veröffentlicht.
• Zuwendungen unter 5.000 € werden nicht bewilligt. 
• Die Aufnahme eines Projekts in das Jahresprogramm steht unter dem

Vorbehalt einer Einzelfallprüfung im Rahmen des Bewilligungsverfah-
rens durch die L-Bank. Dabei wird u. a. die Vermögens- und Ertragsla-
ge der antragstellenden Unternehmen und Unternehmer geprüft.

• Vorhaben, die vor der Förderentscheidung begonnen werden, können
nicht gefördert werden.

Welche Unterlagen müssen eingereicht werden
• Antragsformulare mit Unterschrift
• Projektbeschreibung der Maßnahme, bei Unternehmen auch Be-

schreibung des Unternehmens
• Lageplan und Bildmaterial zu Dokumentationszwecken
• Kostenschätzung nach DIN 276 mit Unterschrift des Planers/Architek-

ten
• Aussagekräftige Planunterlagen
• Bei genehmigungspflichtigen Bauvorhaben eine Mehrfertigung der

Bauantragsunterlagen. 
Die Baugenehmigung ist bis zur Bewilligung vorzulegen. 

Vorlage 5fach (1x Gemeinde, 2x Landratsamt, 2x Regierungspräsidium
Tübingen)

Verfahren
Die Anträge von Privatpersonen und Unternehmen auf Aufnahme in das
Förderprogramm 2019 müssen bis zum 31. August 2018 beim Bürger-
meisteramt Krauchenwies eingehen. 

Die für die Antragstellung 2019 gültigen Formulare können beim 
• Bürgermeisteramt Krauchenwies, Frau Mahlenbrei, Tel. 07576/972-13,

e-mail: sandra.mahlenbrei@krauchenwies.de oder 
• unter der Internetadresse 

“https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx” abgerufen werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unterlagen zum je-
weiligen Zeitpunkt vollständig vorliegen müssen, damit die Anträge bear-
beitet werden können. Es wird dringend empfohlen, die Vorhaben vor An-
tragstellung mit der zuständigen Bearbeitungsstelle (Regierungspräsi-
dium Tübingen) zu erörtern. 
Die gesammelten Anträge werden nach Prüfung und ggf. Vervollständi-
gung bis zum 30.09.2018 (Ausschlusstermin) an die zuständigen Stellen
Landratsamt Sigmaringen und Regierungspräsidium Tübingen weiterge-
leitet. 
Mit einer Entscheidung über die Programmaufnahme durch das Ministe-
rium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz kann im Frühjahr 2019
gerechnet werden. Vor Erteilung eines Bewilligungsbescheids darf mit den
Arbeiten nicht begonnen werden, sonst verfällt der Anspruch auf einen Zu-
schuss. 

Sprechtage im Monat Juli 2018 der 
Rentenversicherung 
Die Rentenversicherung Baden-Württemberg hält ihre nächsten Sprech-
tage in den benachbarten Gemeinden wie folgt ab:
Stadt Bad Saulgau, am Dienstag, den 03. Juli 2018, Tel. 07581/207-140
od. 207-142
Stadt Pfullendorf, am Dienstag, den 10. Juli 2018, Tel. 07552/2511-22
Gemeinde Ostrach, am Mittwoch, den 11. Juli 2018, 
Tel. 07585/300-33 od. 300-34
Stadt Mengen, am Dienstag, den 17. Juli 2018, Tel. 07572/607-0
Gemeinde Gammertingen, am Mittwoch, den 18. Juli 2018, 
Tel. 07574-406-132

Auch die Bevölkerung der Gemeinde Krauchenwies kann an diesen
Sprechtagen teilnehmen. 
Telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforderlich unter:
07571/7452-0

Einladung zur Sitzung des 
Gemeindeverwaltungverbandes
am Donnerstag, 28.06.2018, 18:00 Uhr im großen Sitzungssaal des
Rathauses

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. 8. FNP-Änderung im Bereich des Bebauungsplanes „Zeilen West“,

Inzigkofen
- Änderungsbeschluss
- Frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
- Art der Nutzung: „Gemischte Baufläche“ anstatt „Sonderbaufläche“

2. Sonstiges

Nichtöffentliche Sitzung
1. Information zur Entwicklung der Gutachterausschüsse
2. Sonstiges

Thomas Schärer
Vorsitzender
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Finanzamt Sigmaringen
Ohne uns geht gar nichts - der öffentliche Dienst  
Tag des öffentlichen Dienstes am 23.06.2018
Info-Tag des Finanzamts Sigmaringen zum Tag des öffentlichen Dienstes.
Wir informieren über "Berufe beim Finanzamt" und die "digitale Steu-
ererklärung leicht gemacht".

Das öffentliche Leben würde im Chaos enden, wäre nicht der öffentliche
Dienst, der unser Zusammenleben vereinfacht und das öffentliche Leben
organisiert. Was wäre, wenn die Polizei die Kriminalität nicht eindämmen,
die Lehrer unsere Kinder nicht mehr unterrichten, die Hochschulen unse-
re Akademiker nicht mehr ausbilden, die Straßen nicht mehr instandge-
halten würden, die Mülleimer nicht mehr geleert würden, kein Wasser
mehr aus dem Hahn käme. Wer will auf diese Leistungen verzichten? Die-
se Leistungen müssen finanziert werden. Wir sorgen dafür, dass die Steu-
ern ordnungsgemäß erhoben und in die öffentlichen Kassen fließen und,
wenn bei Ihrem Arbeitslohn zu viel einbehalten wurde, dass Sie die Er-
stattung zügig und korrekt zurückerhalten. Wir - das sind die Beschäftig-
ten bei 65 Finanzämtern in Baden-Württemberg. 
Ob in der Einkommensteuerveranlagung, Veranlagung großer Betriebe,
bei der Betriebsprüfung oder der Steuerfahndung: der Beruf des Finanz-
beamten bietet eine breite Palette von interessanten und spannenden Ar-
beitsfeldern. Wir stellen Sie Ihnen am Tag des öffentlichen Dienstes am
23.06.2018 vor. Kommen Sie bei uns vorbei, in der Karlsstraße 31 in Sig-
maringen.

Wir bieten eine anspruchsvolle und qualifizierte Ausbildung im Dualen Sy-
stem. Unsere Hochschule bildet im Wechsel mit Praxissemestern aus zum
Bachelor of Law, unsere Finanzschulen zum Finanzwirt*in aus und das bei
ansehnlichen Ausbildungsvergütungen. 
Was erwartet Sie nach der Ausbildung: Attraktive, krisensichere Arbeits-
plätze, angenehme Teamarbeit, flexible Arbeitszeiten, variable Arbeitszeit-
und Telearbeitsmodelle, Auszeiten für die Familienphasen, vielseitige lan-
desweite Einsatzmöglichkeiten, gute Karrierechancen, gute Altersversor-
gung. Gestalten Sie mit: das Finanzamt der Zukunft. Bewerben Sie sich.
Weitere Infos: www.steuer-kann-ich-auch.de; www.finanzamt-sigmarin-
gen.de; 

Wir machen Sie fit für die digitale Steuererklärung.

Das überarbeitete ELSTER Programm bietet mehr: die verbesserte Me-
nüführung, den Abruf Ihrer steuerrelevanten Daten (Arbeitslohn, Kran-
kenversicherungsbeiträge u.a.), einen Überblick über die Steuerdaten der
Vorjahre, direkte Korrespondenz und die elektronische Übermittlung zum
Finanzamt und wie bisher Datensicherheit. Wir zeigen Ihnen, wie´s geht. 

Wir laden Sie daher ein zum INFO Tag am Tag des öffentlichen Dien-
stes am 23.06.2018, von 10 bis 15 Uhr, Karlstraße 31, Sigmaringen.  

Montag, 25.06.2018
Gelber Sack in Krauchenwies und allen Ortsteilen

Dienstag, 26.06.2018
Restmüll in Krauchenwies

Mittwoch, 27.06.2018
Restmüll in Ablach, Hausen, Göggingen, Bittelschieß und Ettisweiler 

Jungen- und Mädchenteam mit guten Leistungen bei
Jugend trainiert für Olympia in Sigmaringen
Viel Sonne, aber nicht zu heiß – das Wetter spielte mit, beim alljährlichen
Kreisschulsportfest in Sigmaringen am 14. und 15. Juni. Organisiert
wurde die Leichtathletikveranstaltung, bei der Schulen aus dem Kreisge-
biet gegeneinander antreten, wie schon seit einigen Jahren vom Duo Da-
niel Baier und Martin Sedlaczek.
Am 14. Juni waren zunächst unsere „Kleinen“ an der Reihe. Eine Jungen-
und eine Mädchenmannschaft, bestehend aus Dritt- und Viertklässlern,
gaben in den Disziplinen Weitsprung, Ballwurf (80g), Sprint (50m) und der
8x50m Pendelstaffel alles.
„Wir haben in diesem Jahr so viele Teilnehmer wie lange nicht mehr!“, ver-
kündete Sedlaczek schon vor Wettkampfbeginn. Die Konkurrenz war al-
so groß.
Bei den Jungs war der Ballwurf der erste Wettkampf an dem Tag. Simon
Knops mit 28m, Nils Rillmann mit 30m und Corvin Müller-Jahreis mit
sagenhaften 40,5m (weitester Wurf bis zu diesem Zeitpunkt!) taten sich
hierbei besonders hervor. Beim Sprint war Simon Knops der schnellste
aus unserem Team (8,66s), gefolgt von Fabio Popp (8,80s) und Mika
Teufel (8,95s). Einer der Kleinsten war dann beim Weitsprung der „Größ-
te“. Mika Teufel sprang 3,67m weit, Benno Grimm kam auf 3,47m und
Lorenz Müller sowie Corvin Müller-Jahreis sprangen identische 3,46m.
Gerade in dieser Disziplin zeigte sich, wie ausgeglichen das Team war,
denn alle zehn knackten die 3m-Marke!
Das abschließende Staffelrennen begann für uns sehr stark, aber endete
letztlich tragisch. In Führung liegend (!) passierte ein gravierender Wech-
selfehler, bei dem ein Läufer den Staffelstab nach seinem Zieleinlauf nicht
weitergab. So musste dieser umdrehen und den Stab „nachreichen“. Die-
ses Missgeschick kostete viel Zeit, sodass die Chance auf den Sieg da-
hin war. Der Rückstand konnte durch die nachfolgenden Läufer aber noch
deutlich verringert werden, was auch unterstreicht, wie ehrgeizig unsere
Jungs waren! Letztendlich sprang für unser Jungen-Team ein ordentlicher
6. Platz (von 10 Mannschaften) heraus.

Der Wettkampf unserer Mädchen war durch konstant gute Leistungen ge-
kennzeichnet. Das einzige was fehlte, war vielleicht die ein oder andere
herausragende Leistung, die man braucht, um ganz vorne zu landen.
Beim Ballwurf gelangen mit Marie Rehm (24m), Leni Gerrer (24m) und
Franziska Faigle (23,5m) gleich drei Mädchen fast identische Weiten.
Wie bereits im letzten Jahr blieb man beim Weitsprung-Wettbewerb ein
wenig unter den Möglichkeiten. U.a. Johanna Faigle (3,24m), Marie
Rehm (3,15m) und Emilia Moll (3,14m) gelangen jedoch gute Ergeb-
nisse. Die schnellsten Sprinterinnen an dem Tag waren Johanne Faigle
(9,09s), Emilia Moll (9,23s) und Tuana Tunc (9,44s). Generell waren un-
sere Mädchen sehr flott auf den Beinen, was man auch beim abschlie-
ßenden Pendel-Staffellauf sehen konnte. Insgesamt belegte man am En-
de einen guten 5. Platz (von 8 Mannschaften). Beim Blick auf die Ge-
samtpunkte zeigte sich, dass unsere Mädchen nur ganz knapp am Trepp-
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chen vorbei geschrammt waren. Es fehlten nur ganze 44 Punkte auf Platz
4 und 57 Punkte auf Platz 3! Ärgerlich!

Dennoch können alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer stolz auf ihre Lei-
stungen sein! Die Betreuer und Lehrer sind es in jedem Fall!
Außer der Lehrkraft wurden die beiden Grundschul-Teams noch von den
Schulsportmentoren Isabell Sell (8a) und Julian Strunk (8b) begleitet,
die ihre Aufgabe sehr verlässlich und mit Freude angingen und bewältig-
ten.

Fabian Catania

Unsere Werkrealschüler mit Fairness aufs Treppchen
bei Jugend trainiert für Olympia in Sigmaringen
Einen Tag nach den Grundschülern waren unsere „Großen“ (Jahrgänge
2003-2006) an der Reihe sich mit anderen Werkrealschulen aus der Um-
gebung sportlich zu messen. Bei den Jungs konnten dieses Jahr viele er-
folgreiche Teilnehmer aus dem letzten Jahr altersbegingt nicht mehr dabei
sein. Dennoch fanden sich 10 motivierte Sportler, die wirklich alles gaben.
Der anstrengendste Wettkampf kam gleich zu Beginn: der 800m-Lauf. 
Julian Strunk landete hier mit einer starken Zeit von 2:45min, inklusive
Zielsprint, auf einem sehr guten 3. Platz. Aber auch Kevin Rädle
(3:03min) und Mario Waldraff (3:19min) bissen sich durch zwei harte Sta-
dionrunden.
Die absolut fairste Szene des Tages (die leider fast unbemerkt blieb), er-
eignete sich bei einem weiteren 800m-Lauf kurze Zeit später. Ein Läufer
einer anderen Schule war nach ca. 500m mit den Kräften völlig am Ende
und blieb verzweifelt und nach Luft ringend stehen. Selbst nach einer kur-
zen Trinkpause war der Läufer völlig ratlos wie er das Ziel jemals errei-
chen soll. Kevin Rädle, der die Szene mitbekam und selbst gerade die
800m in den Beinen hatte, schlug kurzerhand vor: „Komm, ich lauf mit dir
ins Ziel!“ Und so begleitete er den Schüler am Rand der Bahn bis über die
Ziellinie. Was für eine faire Geste!
Weiter ging es im Wettkampf mit dem 75m-Sprint. Julian Strunk (11,22s),
Mario Waldraff (11,51s) und Odin Zwirnmann (11,69s) knackten hier
stark die 12-Sekunden-Marke! Beim anschließenden Ballwurf (200g) gab
es ein weiteres Highlight: Julian Strunk gelang mit sagenhaften 53m die
beste Weite des gesamten Tages! Generell war der Ballwurf eine starke
Disziplin unserer Jungs. Ben Truhöl (35m), Mario Waldraff (33m) und
Nico Günther (33m) gelangen dabei ebenfalls sehr gute Weiten.
Beim Weitsprung musste ein wenig gezittert werden, denn gleich bei meh-
reren Schülern gelang erst im letzten Versuch eine gültige Weite. Erneut
Julian Strunk (4,11m), sowie Kevin Rädle (4,07m) und Ben Truhöl
(4,02m) übersprangen dabei die 4 Meter.
Zwei ausgeglichene 4x75m-Staffelläufe, in denen leider bei den Wechseln
Zeit verschenkt wurde, rundeten den Wettkampf ab. Am Ende stand ein
3. Platz und ein toller, fairer Wettkampf für unsere Jungs!
Das Mädchen-Team ging von Beginn an dezimiert ins „Rennen“. Da vie-
le kurzfristig krankheits- oder terminbedingt absagen mussten, gingen nur
7 Sportlerinnen für uns an den Start.
Auch die Mädchen starteten mit dem 800m-Lauf. Darleen Schmitt kam
dabei mit einer Zeit von 3:35min als gute 5. ins Ziel. Und auch Isabell Sell
(4:09min) konnte zufrieden sein. Wie bei den Jungs zuvor fiel unser Mäd-
chenteam auch hier durch Fairplay auf, als sie in weiteren 800m-Läufen
andere Teilnehmerinnen lautstark anfeuerten.
Beim Ballwurf (200g) gelangen Darleen Schmitt (28m), Svenja Jäger
(27,5m) und Isabell Sell (22,5m) die besten Weiten. Die größte Sprung-

kraft an diesem Tag hatte Svenja Jäger (3,94m), gefolgt von Florentina
Maianu (3,72m) und Isabell Sell (3,52m). Den Einzelwettkampf schloss
der 75m-Sprint ab. Svenja Jäger knackte mit 11,60s die 12 Sekunden.
Florentina Maianu (12,02s) und Candice Güttinger (12,51s) liefen eben-
falls ein starkes Rennen.
Bei den Staffelläufen konnte aufgrund der Ausfälle nur ein Staffelteam an
den Start gehen. Florentina Maianu, Candice Güttinger, Isabell Sell
und Svenja Jäger (die trotz Beschwerden auf die Zähne biss und an den
Start ging) demonstrierten, was gute Wechsel ausmachen und landeten
bei ihrem Lauf auf einem starken 2. Platz.
Insgesamt reichte es auch für das Mädchenteam zu einem guten 3.Platz.
Neben den gewonnen Pokalen und Urkunden an diesem Tag werden die
Freude an den erbrachten Leistungen, sowie die Einstellung und das vor-
bildliche Verhalten unserer Teams in Erinnerung bleiben.

Fabian Catania

Bisher leider kaum Resonanz:
Bitte werden Sie Klassensponsor beim Lunitalauf!

Liebe Spendenwillige, Gastwirte, Ärzte, Firmen, Unternehmer, Mittel-
ständler, Banken…!
Wir benötigen weiterhin Ihre Unterstützung, um ein ähnlich gutes Spen-
denergebnis erzielen zu können wie letztes Jahr!
Im letzten Jahr konnten insgesamt 16 Klassensponsoren gefunden wer-
den, die mithilfe der Schüler für einen tollen Spendenbetrag gesorgt haben.
Obwohl der Sponsoren-Aufruf dieses Jahr in sämtlichen Zeitungen er-
schienen ist und sogar in anderen Gemeindeblättern abgedruckt wurde,
haben sich bisher leider „nur“ 3 Klassensponsoren gemeldet.
Es wäre wirklich super, wenn wir für jede unserer 12 teilnehmenden Klas-
sen einen Klassensponsor finden würden. Also geben Sie sich einen
Ruck oder machen Verwandte und Bekannte darauf aufmerksam!
Vielen vielen Dank!

Zum Verständnis hier nochmals die „Aufgabe“ eines Klassenspon-
sors:
Beim „Lunita-Lauf“ (am 16. Juli) läuft jeder Schüler von Klasse 1 bis 8
eine ca. 1 km lange Runde so oft er oder sie will bzw. kann, maximal je-
doch 15 Mal. Wir suchen hierfür „Klassensponsoren“. Dieser Sponsor
spendet für alle in einer Klasse erlaufenen Runden einen Betrag. 

Beispiel: Sie spenden als Sponsor der Klasse 3b für jede gelaufene Run-
de 2 €. Die Schüler der Klasse 3b laufen insgesamt 100 Runden. Das wür-
de bedeuten, dass die Klasse von Ihnen 200 € an Spenden erhält.

Damit Sie besser einschätzen können, wie viel Runden in einer Klasse
„möglich“ bzw. realistisch sind: Im letzten Jahr lief die „laufschwächste“
Klasse 63 Runden, die „laufstärkste“ Klasse 186 Runden. Der Durch-
schnitt an gelaufenen Runden pro Klasse lag bei 120 Runden.

Auch kleinere Beträge wie 50 Cent oder weniger pro Runde helfen
sehr!!!

Wenn Sie es sich also vorstellen können, einen Beitrag an diesem Spen-
denlauf zu leisten, dann suchen Sie sich in der unten stehenden Aufzäh-
lung eine Klasse aus und melden sich mit der Angabe Ihres Spendenbei-
trags pro gelaufener Runde unter folgender E-Mail-Adresse: 
lunitalauf@gmx.de.
Oder rufen Sie vormittags im Sekretariat der Schule an unter der Nummer:
07576/2535.

Die Klassen, die unterstützt werden können, sind: 1a, 1b, 2a, 2c, 3a, 3b,
4a, 4b, 6, 7, 8a, 8b
Vielen Dank! Fabian Catania
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AOK schult Erzieherinnen des
kath. Kindergarten Don Bosco
JolinchenKids - Fit und gesund in der Kita
ist ein modulares AOK Programm, das
bundesweit Kinder, Eltern und das Kita-
Personal für die Themen Ernährung, Bewegung und seelisches Wohlbe-
finden sensibilisiert.

Jolinchen ist ein Drachenkind, das die Kinder, Eltern und ErzieherInnen
auf spannende Entdeckungsreisen rund um diese Themen mitnimmt.

So sind die Erzieherinnen, die sich zuvor über die Möglichkeiten des Jo-
linchenKids informiert haben, an zwei Nachmittagen von kompetenten Ex-
perten der AOK Frau Birgit Sorg und ihre Kollegin geschult worden und
erhielten für den Kindergarten kostenlose Materialien.
Ebenso wird den Kindergarteneltern im Oktober 2018 ein Elternabend zu
JolinchenKids angeboten.

Annahme von leeren Tonerkartuschen
Da die Nachfrage nach leeren Tinten- und Tonerkartuschen am Markt in
den letzten Jahren sehr stark zurückgegangen ist, können wir leider kei-
ne Kartuschen mehr annehmen.
Wir danken allen Bürgern die uns mit der Abgabe Ihrer alten Kartuschen
unterstützt haben und bitten um Verständnis, dass wir in Zukunft keine Tin-
ten- und Tonerpatronen mehr annehmen können.

Das Kindergartenteam

Kinderhaus 3 Linden
Wir bauen eine Kräuterschnecke
Früh am Samstag morgen trafen sich Kinder, Eltern
und Erzieherinnen, um gemeinsam mit Klaus Nipp
aus Krauchenwies eine große Kräuterschnecke im
Außengelände zu bauen. Bereits Tage zuvor hatte
er mit einem kleinen Bagger den Platz vorbereitet
und die benötigten Materialien angeliefert, sodass

wir gleich damit beginnen konnten, Kies und große Muschelkalksteine
zum Bauplatz zu transportieren. Eine ganz schöne Knochenarbeit, bei der
alle kräftig mit anpacken mussten. 

Nach und nach
nahm die Kräuter-
schnecke aber im-
mer mehr Form an
und am Ende wur-
de sie dann noch
mit Kies und Erde
aufgefüllt. In der
darauffolgenden
Woche machten
sich die fleißigen
kleinen Gärtner des
Kinderhauses an

die Arbeit und bepflanzten die Kräuterschnecke mit vielen leckeren und
duftenden Kräutern. Den ganzen Sommer über können wir nun Tees und
andere Getränke damit zubereiten, Kräuterbrötchen in unserem Lehm-
ofen backen und noch viele andere spannende Rezepte ausprobieren.
Mmmh….

Ein ganz ganz
herzliches Danke-
schön an alle fleißi-
gen Baumeister
und natürlich auch
ganz besonders an
Klaus Nipp!!

Geschafft! Wir sind Entspannungspädagoginnen!
Zu großen Freude von Frau Sabrina Nipp-Arzberger und Frau Bettina Jä-
ger, haben sie am Sonntag, den 17. Juni in einer feierlichen Zeremonie
ihre Zertifikate zur Entspannungspädagogen-Ausbildung erhalten! Da-
durch sind sie jetzt ganz offiziell Seminarleiterinnen für „Autogenes Trai-
ning“ und „Progressive Muskelrelaxation“ für Kinder und Erwachsene. Mit
zur Ausbildung gehörten auch 12 Stunden Psychologieunterricht und
ebenso viele Stunden Medizin mit den Schwerpunkten Stress, sowie Ent-
spannungsverfahren und Psychosomatik. Außerdem haben sie die
Grundlagen alternativer Entspannungsverfahren gelernt, zu denen Yoga,
Qi Gong und Jin Shin Jyutsu gehören. Ebenso waren Phantasiereisen,
Tänze, Meditationsübungen, Achtsamkeitsübungen und Atemübungen
Teil der Ausbildung. Schon während den letzten zehn Monaten haben sie
viele Ausbildungsinhalte in ihre praktische pädagogische Arbeit mit den
Kindern einfließen lassen und so z.B. viele Entspannungsübungen in die
Gestaltung des Stuhlkreises oder der Turnstunden eingebracht. 
Wir gratulieren und freuen uns, dass beide die Ausbildung mit Erfolg ab-
schließen konnten!

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die in den nächsten Tagen ih-
ren Geburtstag feiern, alles Gute, viel Glück
und Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, den 24.06.2018
10.00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Anna Ablach
Mittwoch, den 27.06.2018
19.00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Kilian Bittelschieß
Sonntag, den 24.06.2018
8.45 Uhr  Eucharistiefeier mitgest. von der Volkstanzgruppe

Donnerstag, den 28.06.2018
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Nikolaus Göggingen
Dienstag, den 26.06.2018
19.00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Ulrich Rulfingen
Freitag, den 29.06.2018
19.00 Uhr  Eucharistiefeier

Zur Einweihung der Lourdes-Grotte in Hausen a.A.
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an den Obst- und Gartenbauverein, alle
Handwerker, den Kirchenchor, die Zithergruppe, alle Spender und Helfer
Pfarrer Markus Moser für die Einweihung. Familie Fischer, Ettisweiler
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Unsere Altersjubilare

Ende amtlicher Teil

Kirchliche Mitteilungen



Evang. Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten Stadtkirche:
Montag, Dienstag, Donnerstag  8.30 Uhr – 11.00 Uhr und
Mittwoch  10.30 Uhr - 13.00 Uhr und 14.00 Uhr -15.30 Uhr
Gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Bürozeiten: Kreuzkirche:
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste
Sonntag, 24.06.2018, 4. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche

mit Abendmahl (Wein) - im Anschluss Kirchenkaffee
Häßler

10:00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche
(entfällt)

Donnerstag, 28.06.2018
19:00 Uhr Politisches Nachtgebet in der Ev. Stadtkirche

Team der  Diakonie Balingen /
Caritasverband Sigmaringen /
Ines Fischer, Flüchtlings- u. Asylpfarrerin der Prälatur Reutlingen

Veranstaltungen:
Krankenbesuche im Kreiskrankenhaus und in unserer Kirchenge-
meinde
Aufgrund von Umstellungen im Bereich der EDV im Kreiskrankenhaus
Sigmaringen kann der Krankenhausbesuchsdienst der ev. Krankenhaus-
seelsorge zurzeit nicht wie gewohnt auf die Besuchslisten im Kranken-
haus zurückgreifen. Daher möchten wir Ihnen Folgendes mitteilen: 
Bitte geben Sie bei der Aufnahme im Krankenhaus deutlich an, wenn Sie
sich über einen Besuch freuen. Ohne Ihre Angabe wird Ihr Name sonst
nicht an den Besuchsdienst weitergeleitet!
Sie können auch folgenden Weg wählen: Schreiben Sie eine mail oder ru-
fen Sie oder einer Ihrer Angehörigen im Gemeindebüro an und geben
Name und Station im Krankenhaus weiter. Auch wenn Sie oder einer Ih-
rer Angehörigen zu Hause krank ist und sich über einen Besuch freuen
würde, können Sie im Gemeindebüro anrufen oder eine mail schreiben.
Das Gemeindebüro wird dann zeitnah versuchen, jemand aus dem Kran-
kenhausbesuchsdienst zu verständigen. 
Telefon Gemeindebüro: 07571-683010
Mail Gemeindebüro: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de 

Donnerstag, 21. Juni 2018
Fahrt nach Villingen- Schwenningen
Abfahrt: 12:10 Uhr, KVB, 12:15 Uhr Parkplatz Soldatenheim, 12:20 Uhr
St. Fidelis, 12:25 Uhr am Leopoldplatz Rückkehr: ca 19:00 Uhr, Unkosten:
15,- €
Anmeld.: Pfarrbüro mittendrin (07571 – 70930)
19:30 Uhr „Frieden durch Religion? 
Das Spannungsverhältnis zwischen Religion und Politik
Ev. Gemeindehaus Karlstraße, Vortrag von Dr. Weingardt
Folgt man den Medien, dann sind Religionen in der Politik in erster Linie
problematisch, ja gefährlich. Dabei erheben alle großen Religionen den
Anspruch, „eigentlich“ ganz friedlich zu sein. Wie passt das zusammen?
Welche Rolle spielen Religionen in Konflikten? Und welchen Beitrag kön-
nen sie zum Frieden leisten? Welche Beispiele gibt es? 
Referent: Dr. Markus A. Weingardt, Politik- und Verwaltungswissen-
schaftler, Bereichsleiter Frieden der Stiftung Weltethos (Tübingen), Frie-
dens- und Konfliktforscher mit dem Schwerpunkt Religion und
Konflikt/Frieden, Mitbegründer des Forschungs-verbundes Religion und
Konflikt. Herausgeber der Schriftenreihe Religion – Konflikt – Frieden 
(Nomos-Verlag). 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Freitag, 22. Juni
19:00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
Freitag, 22. Juni bis Samstag, 23. Juni
Probenwochenende der Kantorei im evang. Gemeindehaus, Karlstr. 24

Mittwoch, 27. Juni
14:30 Uhr – 16:30 Uhr Kaffeerunde – miteinander, wir sind umgezogen
in die größere, hellere Anna-Fink-Stube innerhalb des Ev. Gemeindehaus,
Karlstr. 24. Herzliche Einladung zu kommen!
19:00 Uhr Mitarbeiterfest im ev. Gemeindehaus

Donnerstag, 28. Juni
19.00 Uhr Ev. Stadtkirche, Karlstraße
Die Diakonie des Evangelischen Kirchenbezirks Balingen und der Cari-
tasverband Sigmaringen laden zum ersten politischen Nachtgebet in
Sigmaringen unter dem Motto „Ermutigung – den anderen Blick wa-
gen“ ein.
Viele Menschen in unserer Gesellschaft sind derzeit verunsichert. Sie sor-
gen sich um ihre Sicherheit, aber auch um Wohlstand und Frieden. Die
unterschiedlichen Haltungen der Menschen zum Beispiel in der Flücht-
lingspolitik führen zu Konflikten, die nicht überhörbar und übersehbar
sind. Was können wir tun?
Im politischen Nachtgebet wollen wir einladen, gemeinsam darüber nach-
zudenken, wie wir mit diesen Verunsicherungen umgehen können. Was ge-
nau macht uns so ängstlich, die Veränderungen anzunehmen? Wer gehört
zu unserer Gemeinschaft? Was ist ein respektvoller Umgang miteinander?
Gemeinsam mit der Prälaturpfarrerin für Asyl und Flüchtlinge, Ines Fi-
scher, wollen wir einen Blick auf unsere Befürchtungen und Ängste wa-
gen. Wir wollen uns gegenseitig ermutigen, unterschiedliche Haltungen
und Vielfalt im Leben anzuerkennen und zuzulassen, und gleichzeitig hin-
schauen, was uns wichtig ist. Als Menschen, die Europa als Kultur ver-
stehen, die auf christlichen Werten gewachsen ist, wollen wir Brücken-
bauer sein und Verantwortung für die Gestaltung eines toleranten und
menschlichen Zusammenlebens übernehmen. Wir laden ein zu einer ge-
meinsamen und gegenseitigen Ermutigung.
Das Gebet wird musikalisch begleitet von der Sängerin Bettina Letsch aus
Albstadt. Im Anschluss an die Veranstaltung besteht die Möglichkeit zum
weiteren gemeinsamen Austausch.

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge ist am
Montag, Mittwoch und Freitag, 10:00 Uhr – 11:30 Uhr in der Kreuzkirche,
Binger Str. 9 

Hilfe in schwierigen Lebenslagen – Sozial- und Lebensberatung Ev.
Gemeindehaus, Karlstraße 24
Ansprechpartnerin: Michaela Fechter, Tel. 07571 – 683012
Montag, 9:00 Uhr – 12:00 Uhr Offene Sprechstunde
Dienstag, 9:00 Uhr – 12:00 Uhr Termine nach Vereinbarung
Donnerstag, 9:00 Uhr -12:00 Uhr Termine n. Vereinbarung

Diakonie, Öffnungszeiten der Kleiderkammer:
Mittwoch 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr – 12:00 Uhr

Die Orte und Zeiten der Gruppen und Kreise finden Sie im aktuellen
Gemeindebrief oder unter www.evang-sig.de.

Evang. Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Ge-
setz Christi erfüllen. (Galater 6,2)

Sonntag, 24. Juni (4. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin A. Kunkel)

Mittwoch, 27. Juni
20.00 Uhr Singkreis

Donnerstag, 28. Juni 
9.00-11.00 Uhr  Diakoniesprechstunde
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Meßkirch

Freitag, 29. Juni
16.00-17.00 Uhr Gruppestunde der „Wölflinge“
ab 17.00 Uhr Treff der Pfadis
17.00 Uhr Abi-Gottesdienst

Sonntag, 1. Juli (5. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Emil Schlesiger und Sofie Danilovic

(Pfarrerin A. Kunkel)
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FC Krauchenwies/Hausen
Relegation
Relegation zur Kreisliga A/II: Freitag, 22.06.2018,
18:30 Uhr
FC Krauchenwies/Hausen II - FC Ostrach II
Spielort: Göge-Stadion, Hohentengen

Am Freitag, den 22. Juni bestreitet unsere II. Mannschaft in Hohentengen
ihr Relegationsspiel um den Verbleib in der Kreisliga A. Gegner ist der Ta-
bellenzweite der Kreisliga B/III FC Ostrach II, welcher sich eine Woche zu-
vor gegen sein Pendant aus der Kreisliga B/IV, die SG SV Schmeien/SV
Sigmaringen II durchgesetzt hat. Das Spiel ist quasi ein Geschenk.
Ein Geschenk deshalb, da unsere II. Mannschaft als sportlich Tabellen-
letzter in der abgelaufenen Kreisliga-A-Saison eigentlich abgestiegen wä-
re. Da jedoch aufgrund der Bildung zweier Spielgemeinschaften in der
kommenden Runde die SG KFH und der SV Ennetach formal ans Tabel-
lenende gesetzt wurden, darf der FCKH II als nun Drittletzter dieses Re-
legationsspiel bestreiten. Ein Umstand, der unsere Jungs in diesem Spiel
sicherlich nicht zum Favoriten macht.
Anders als in den fünf Jahren zuvor, als man regelmäßig kurz vor Run-
denschluß einer Abstiegsrelegation immer noch von der Schippe springen
konnte, fehlten heuer ganze zehn Punkte zum eigentlich rettenden Ufer.
Lässt man die Saison Revue passieren, fehlte in ganz vielen Spielen nicht
viel, am Ende jedoch allzu häufig immer das entscheidende Etwas um re-
gelmäßig auch mal dreifach zu punkten. Die zweitmeisten Unentschieden
aller Mannschaften sprechen diesbezüglich eine deutliche Sprache. Ge-
spickt mit vielen jungen Spielern, im letzten Saisondrittel auch etlichen A-
Jugend-Spielern, musste die Mannschaft in dieser Saison richtig Lehrgeld
zahlen.
Man ist sich im Verein bewusst, dass das Halten einer II. Mannschaft in
der Kreisliga A über mehrere Jahre hinweg eine sehr große Herausforde-
rung war, ist, eventuell auch weiterhin sein wird und einen Umstand dar-
stellt, den man auch kontrovers diskutieren kann. Ein Abstieg unserer II.
Mannschaft wäre demnach sicherlich keine Katastrophe, für viele Spieler
vielleicht sogar eine Chance. Unabhängig davon ob’s mit der 2ten näch-
stes Jahr in der A- der B-Klasse weitergeht, der Verein ist personell gut
aufgestellt und wir nehmen wie’s kommt.
Doch zunächst ist dies alles noch Zukunftsmusik. Man will das Relega-
tionsgeschenk annehmen, das Spiel gewinnen und sollte es so kommen,
hat letzt endlich dann auch den Klassenverbleib verdient und braucht sich
dafür auch bei niemandem zu entschuldigen. Wir freuen uns in Hohen-
tengen auf zahlreiche rot-weiß-blaue Unterstützung!

Donnerstag, 14.06.2018
18:30 Uhr: VfL Munderkingen - B1-Jugend 1:7

Samstag, 16.06.2018
12:15 Uhr: SG Renhardsweiler II - E2-Jugend 7:2
13:15 Uhr: SG Renhardsweiler I - E1-Jugend 13:0
14:15 Uhr: FV Bad Saulgau - D-Jugend 4:1
17:00 Uhr: SG Riedlingen - A-Jugend 0:2

Generalversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Fussball-Clubs findet am
Donnerstag, den 28.06.2018, ab 18:30 Uhr wie immer im Gasthaus
Krone in Krauchenwies statt. Dazu sind alle Mitglieder, Freunde und
Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des I. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte

- Trainer I. Mannschaft
- Trainer II. Mannschaft
- Jugendleiter
- AH-Leiter

6. Diskussion der Berichte
7. Entlastung der Vorstandsschaft
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge

Die Vorstandsschaft des FC Krauchenwies/Hausen a.A. 1911 e.V. freut
sich auf Euer zahlreiches Kommen!

Wir machen Sommerpause! 
Deshalb findet das Grundschulturnen am 25.06. das letzte Mal vor den
Sommerferien statt. 
Schöne Ferien wünschen euch Laura und Louisa.

45 Jahre Fanfarenzug der Zaunhölzlezunft 
Krauchenwies
Löwenplatzfest 2018
Das 45 jährige Bestehen des Fanfarenzuges der Zaunhölzlezunft Krau-
chenwies wurde am vergangenen Wochenende im Rahmen des Löwen-
platzfestes gebührend gefeiert. Kurz nach 18.00 Uhr  startete der Jubi-
läumsabend mit einem Sternmarsch der elf anwesenden Fanfarenzüge .
Bei strahlendem Hohenzollernwetter spielten die Fanfarenzüge aus Aich-
halden, Boll, Enzkofen, Hundersingen, Markdorf, Münchhöf, Oberzell,
Ummendorf und Trochtelfingen, sowie der Fanfarenclub Gammertingen
und der Spielmannszug der Ledigengesellschaft Inzigkofen anschließend
auf dem Festplatz auf.
Herr Bürgermeister Jochen Spieß und auch der Zunftmeister Christof
Strobel gratulierten und  überbrachten die Glückwünsche und  den Dank
der Gemeinde und der Zaunhölzlezunft. Der Fanfarenzug sei nicht nur an
der Fasnet sondern auch unter dem  Jahr eine „tolle Truppe“.
Auch unser Ehren- und Gründungsmitglied  Hans Lutz wurde für seine Ar-
beit und sein großes  Engagement  für den Verein und auch das Fest ge-
würdigt. Als gelernter Bäcker- und Konditormeister hatte er die Backstu-
be mit seinen Helfern stets bestens im Griff.
Die anwesenden Fanfarenzüge in einer Stärke von 10 bis hin zu 39 Mu-
sikanten präsentierten  einen musikalischen Blumenstrauß, der nicht viel-
seitiger hätte sein können.
Nach der kurzweiligen Vorstellung  wurde der Festbetrieb durch die Öff-
nung der  Kuhstallbar und der anschließenden Party fortgesetzt.  
Die Bar lud mit  verschiedenen, frisch zubereiteten Sommer-Cocktails zum
Verweilen ein. 
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Der Sonntag  wurde mit  dem Frühschoppen und der musikalischen Unter-
haltung durch die Trachtenkapelle aus Hausen am Andelsbach begonnen. 
Ein reichhaltiger Mittagstisch mit typisch schwäbischen Gerichten wie
Maultaschen und verschiedenen Dennetlen aber auch Klassikern wie
Wurst und Steak wurde wie gewohnt  zahlreichen Gästen serviert. 
Zum Nachmittag gab es wieder ein reichhaltiges Kuchenbuffet mit selbst-
gebackenen  Kuchen und frisch aufgebrühten Kaffee. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgte der Fanfarenzug aus Hundersingen, der bereits
am Samstag  Abend  zu Gast war. 
Um 15.00 Uhr war die Storchenbeauftragte Ute Reinhard vom Regie-
rungspräsidium Tübingen und die beiden „Storchen-Betreuer“ Kurt 
Fischer und  Stefan Gmeiner mit seiner Hebebühne zur Beringung der
Jungstörche zu Gast.
In einem  Losverkauf und  anschließender Ziehung wurden die Namen der
Jungstörche Jakob, Leni und  Charly gezogen und somit ermittelt. Die Ge-
winner durften mit der Hebebühne ihre drei “Patenstörche” besuchen.
Die Storchenbeauftragte Ute Reinhard  teilte den Gästen viele interessan-
te Fakten in Bezug auf die Störche mit. Die Kinder hatten anschließend  die
Möglichkeit der Expertin Fragen zu stellen. Auch bedingt durch den ein-
setzenden Regen, klang das Fest vor dem ersten Deutschlandspiel aus.

Ein herzlicher Dank gilt 
- allen teilnehmenden Fanfaren- und Spielmannszügen  für die tolle Ge-

staltung des musikalischen Rahmens am Samstag und Sonntag.
- den Mitgliedern des Fanfarenzuges für Ihren Arbeitseinsatz
- den Mitgliedern der Zunft aus den Abteilungen Zunftrat, Zunft und auch

den Bräutlingsgesellen für die tatkräftige Unterstützung bei der Bewirtung
- allen anderen Freiwilligen Helfern für Ihren Einsatz
- allen Firmen, die uns durch Ihre Werbung in der Zeitung unterstützt ha-

ben
- der Presse, die uns durch die tolle Berichterstattung unterstützt hat
- der Gemeinde und der Freiwilligen Feuerwehr für ihre Unterstützung und

die Bereitstellung von Gerätschaft
- unserem Ehren- und Gründungsmitglied Hans Lutz für die Spende der

Werbebanner und seinem Einsatz
- Kurt Fischer und Stefan Gmeiner für die Bereicherung des Programmes

durch die Durchführung der Beringung  der Jungstörche von Frau Rein-
hard

Ohne diese Unterstützung wäre das gelungene Festwochenende in die-
ser Form nicht durchführbar gewesen. 

Die Vorstandschaft des Fanfarenzuges 
der Zaunhölzlezunft Krauchenwies.

Die Musikkapelle Krauchenwies e.V. lädt zum 52. Parkfest vom 
30.Juni - 2.Juli 2018 im fürstlichen Park ein. 
Es erwartet sie ein unterhaltsames und abwechslungsreiches Pro-
gramm. Wir freuen uns jetzt schon sehr, Sie als unsere Gäste im
fürstlichen Park begrüßen zu dürfen. 

Samstag, 30. Juni 2018
19.30 Uhr Fassanstich und Unterhaltung mit den Laizer Musikanten

Sonntag, 01. Juli 2018
10.00 Uhr Festgottesdienst im Park 

mitgestaltet von der Stadtkapelle Messkirch
11.00 Uhr Frühschoppenkonzert mit der Stadtkapelle Messkirch
13.30 Uhr Nachmittagsunterhaltung bei  Kaffee und Kuchen mit dem

Musikverein Otterswang 
und

16.00 Uhr der Musikkapelle Weithart 
19.00 Uhr Festausklang mit der Musikkapelle Ablach

Kinderprogramm: 
Für unsere kleinen Gäste bieten wir am Sonntag ein tolles Programm mit
Hüpfburg und Kinderschminken. Einfach vorbeischauen…. 

Montag, 02.Juli 2018
11.30 Uhr Mittagstisch

FÜR ALLE FUSSBALLFANS: 
Falls die Nationalmannschaft am Montag im Achtelfinale spielt, wird das
Spiel auf dem Festplatz übertragen!

16.00 Uhr Nachmittagsunterhaltung bei Kaffee und Kuchen mit dem
Kreisverbandseniorenorchester Sigmaringen 

19.30 Uhr Feierabendhock und Festausklang mit „Da Capo“  

Der Eintritt ist an allen Tagen frei!

Wir freuen uns auf ihren Besuch. 

Die Vorstandschaft der Musikkapelle Krauchenwies e.V. 

Liebe Kuchenspender
Wir würden uns über Kuchenspenden freuen. Abgeben können Sie die-
sen am Sonntag nach dem Gottesdienst im Park ab 11:15 Uhr an der
Kuchentheke. 
Wir bedanken uns schon im Voraus hierfür. 

Liebe Helfer des Parkfests, 
Das Parkfest ist für uns das Highlight im Vereinsjahr, das wir ohne die vie-
len helfenden Hände sicherlich nicht gemeistert bekommen. Jeder und Je-
de, die sich bereit erklärt, mitzuhelfen, trägt wesentlich zum Gelingen des
Festes bei und hierfür bedanken wir uns jetzt schon recht herzlich.
Trotz allem haben wir die dringende Bitte, nicht nur am Parkfest, sondern
auch rund ums Parkfest anwesend zu sein vor allem beim Abbau. 
Schaut doch bitte, dass ihr euch an diesen Terminen die Zeit nehmt! 

• Aufbau
am Donnerstag, den 28.06., ab 17.00 Uhr
am Freitag, den 29.06., ab 17.00 Uhr
am Samstag, den 01.07., ab 9.00 Uhr 

Während des Festverlaufes besteht ein Arbeitsplan, den ihr demnächst
per Email erhalten werdet. 
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• Abbau: 
Am Dienstag, den 05.Juli ab 9.00 Uhr. 

Im Voraus bedankt sich die Vorstandschaft bei jedem einzelnen für seine
Mithilfe. 

Auf ein gelingendes, unfallfreies und hoffentlich sonniges Parkfest freut
sich 

Die Musikkapelle Krauchenwies e.V. 

Exkursion nach Bad Saulgau
In diesem Jahr werden wir uns in der Lan-
deshauptstadt der Biodiversität Bad Saul-
gau umschauen. Die Stadt Bad Saulgau ist
ein Vorreiter im kommunalen Naturschutz
und führte in den vergangenen Jahren vie-
le Renaturierungsmaßnahmen an Gewäs-
sern durch und schuf so viele Biotope. 

Der neueste -  den Themen- und Erlebnisweg "Wasser" - wollen wir uns
bei einer geführten Wanderung ansehen. 
Dazu laden wir Sie, die interessierten Bürger, Naturfreunde und 
Vereinsmitglieder ein ganz herzlich ein. Die Strecke ist kinder-
wagentauglich und weitgehend eben. 
Wann: am 24. Juni 2018
Hierzu treffen wir uns um 13.00 Uhr mit Fahrgemeinschaften ab Rat-
haus Krauchenwies
Anmeldungen: R. Hüglin Tel. 07576 - 7421; 
e-mail: vorstand@naturundlandschaft-krauchenwies.de

Wir weisen nochmals auf die Sonderführung am Samstag, 7. Juli 2018 im
Marstallgebäude hin.
Herr Maximilian Henselmann wird uns in gemütlicher Runde, bei einem
Glas Sekt, das renovierte Marstallgebäude zeigen und erklären.
Sitzgelegenheiten sind vorhanden.
Der Unkostenbeitrag für Sekt, Führung und Vortrag beträgt 5.- Euro p. P.
Beginn 15.30 Uhr
Wir laden dazu alle Senioren der Gesamtgemeinde recht herzlich ein.
Bitte schnell tel. anmelden.
Das Seniorenteam: Ernst Schubert Tel. 962586

Dieter Bock Tel. 9600990
Wolfgang Röbbel Tel. 7431   

Neu! Am Steidle-See
Aquafitness
Ab 18.06.2018
Jeden Montag bei schönem Wetter 
von 19:00-19:45 Uhr
Bitte Wasserschuhe mitbringen, da sonst Verletzungsgefahr!
Pro Teilnehmer € 2,00 pro Tag für das DLRG Krauchenwies-Meßkirch
Leitung: Gabriele Muzenhardt-Bastian
Wassergymnastik Kursleiter seit 2011

TC Krauchenwies 
Vorschau auf das anstehende Wochenende:
Am diesem Wochenende geht es „rund“ und beim
TCK dreht sich alles wieder um den Ball und span-
nende Spiele. Los geht’s am Freitagabend mit dem
traditionellen „bewirteten Freitag“.

Am Samstag spielen dann die Damen 50 ab 11 Uhr zuhause gegen den
TC Leutkirch 2 während die Herren 40 auswärts ab 14 Uhr gegen den TC
Baindt 2 antreten. Und um 20. 00 Uhr schaut im Vereinsheim alles ge-
spannt auf das WM Spiel Deutschland gegen Schweden. Das Spiel um 17
Uhr  wird ebenfalls übertragen.
Sowohl am Nachmittag als auch abends, ist natürlich wieder bestens fürs
leibliche Wohl gesorgt. Wir laden alle Tennis- und Fußballfans ein, mit uns
den Tag auf der Tennisanlage zu verbringen.

Am Sonntag spielen abschließend noch die Herren 1 ab 09 Uhr auswärts
beim TC Bingen. 
Der Tennisclub Krauchenwies freut sich auf zahlreichen Besuch, Unter-
stützung der Mannschaften und einen Sieg gegen Schweden.

Hallo Kräuterfreunde!
Kräuter überall ….zwischen Gartentor und Haustür.
Pater Gerhard lädt ein, diese besser kennen zu lernen. 
Weinstube Kernler, Krauchenwies, Donnerstag, 28. Juni 2018, 19.00 Uhr! 
Ihr Obolus: € 5,00

Wir suchen Mitspieler/innen
Du schlüpfst gerne in fremde Rollen? Texte auswendig zu lernen macht
dir nichts aus? Du stehst gerne vor vielen Leuten oder möchtest neue Her-
ausforderungen wagen? Du wolltest vielleicht sogar schon immer mal
Theaterluft schnuppern? Du bist mindestens 16 Jahre alt?

Dann melde dich bei uns!
Die Ablacher Bühne sucht Schauspieler und Schauspielerinnen für die
Theatersaison 2018-19. Wenn du dich angesprochen fühlst, melde dich
telefonisch bei Petra Teufel (07576/962631) oder Manuela Kugler
(07552/9280370). 
Oder komm am 08. Juli ab 11.00 Uhr zu unserem jährlichen Grillfest im
Schuppen (Am Pumphäusle - Ablach) dazu und lerne uns direkt kennen!

Wir freuen uns auf dich! 
Die Ablacher Bühne

Seniorengemeinschaft Ablach
Einladung an alle Senioren
Am Dienstag, den 26. Juni 2018 machen
wir einen Halbtagesausflug in das Kloster
Beuron.
Nach einem Film über das Kloster geden-
ken wir in einer Messe an die verstorbenen
Senioren. Danach besteht die Möglichkeit
zum Besuch des Klosterladens.

Auf der Rückfahrt ist eine Einkehr zum Vesper.
Abfahrt Haltestellen Emmigstraße und Heilig: 12.45 Uhr.

Wir bitten um Ihre rechtzeitige Anmeldung bei Hanne-Lore Riegger, Tel.
07576/92303.

Senioren aus der Gesamtgemeinde sind herzlich willkommen.

Seniorenteam Ablach

www.seniorengemeinschaft-ablach.de
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Und wenn ich wüsst, dass
morgen die Welt unter geht,

ich würde heute noch ein
Apfelbäumchen pflanzen.

Martin LutherLiebe Senioren,



Voranzeige
Doppelkonzert Kirchenchor und 
Musikverein Göggingen
Der Musikverein und der Kirchenchor Göggingen veranstalten dieses
Jahr gemeinsam ein Open-Air Konzert. Hierzu möchten wir ganz herzlich
einladen. Das Konzert findet am Samstag, 30. Juni 2018, um 19.00 Uhr
auf dem Adlerplatz in Göggingen statt. Bei schlechter Witterung wei-
chen wir in die Turnhalle Göggingen aus. 
Zum Auftakt singt der Kirchenchor bekannte Pop- und Rocksongs von den
Beatles, Abba und Queen. Der Musikverein bestreitet mit einem vielfälti-
gen und abwechslungsreichen Programm den zweiten Teil des Konzerts.
Im Anschluss bieten der Kirchenchor und der Musikverein gemeinsam
weltbekannte Musicals dar. Lassen Sie sich überraschen! 
Einlass ab 18.00 Uhr. Für Bewirtung ist ausreichend gesorgt!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Adelbert Vochatzer Thomas Hänsler
Vorstand Kirchenchor Vorstand Musikverein 

Seniorenkreis- AW St. Nikolaus Göggingen
Der Seniorenkreis lädt alle herzlich ein zu seinem alljährlichen Sommer-
fest auf dem Schulhof.
Fr, 13. Juli 2018, 14.00 Uhr

SV Hausen a.A. Freizeitsport 
möchte allen Interessierten in Zusammenar-
beit mit Nordic Sports Reutlingen eine noch
relativ unbekannte  Sportart vorstellen:

Cross-Skating (auf skike) Schnupperstunde

Ganzkörpertraining mit Spaßfaktor.
Beweglichkeit · Koordination · Ausdauer · Kraft

Mit „Sicherheit“ viel Spaß

Zielgruppe: alle, die sich für effektives Ganzkörpertraining im Freien inter-
essieren, Kraft- Ausdauer trainieren wollen oder nach einem
Sommertraining für Schneesportler suchen!

Inhalt: Grundlagen – Material -  Bremsen üben - skike testen 
inkl. Leihmaterial – skike und Stöcke, Schutzausrüstung
(Helm, Schützer) kann bei Nichtvorhandensein gestellt/orga-
nisiert werden

Dauer: einmalig ca. 90 Minuten , an einem Samstagmorgen im Juli
Ort: Hausen a.A., Turnhallengelände
Kosten: 30,-  €, SVH Mitglieder erhalten 5 € „Mach-Dich-Fit-Zu-

schuss“!

Wir hoffen, die Lust auf einen Sport mit Suchtgefahr geweckt zu haben! 

Anmeldung (bei begrenzter Teilnehmerzahl von 15 Personen) bei Michael
Stecher, Tel 0173/8523355 oder michael.stecher@web.de

Die genaue Terminabsprache findet nach Anmeldungsschluss am
17.06.18 statt.

Seniorentreff im Rathaus – Spiela und Schwätza
am Mittwoch, 27. Juni 2018 um 14.00 Uhr
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Der nächste Seniorentreff im Rathaus findet am Mittwoch, 27. Juni 2018
um 14.00 Uhr in den Räumen des Kulturzirkels statt. Wir laden dazu alle
Senioren von Hausen, Ettisweiler und Bittelschieß ein. Willkommen sind
auch Nichtsenioren, die gerne spielen oder sich mit den Senioren unter-
halten wollen. Alle können dabei in zwangloser Runde Skipo, Halma, Da-
me, Mühle, Mensch-ärgere-dich-nicht, andere Gesellschaftsspiele, oder
einen Skat oder Binokel spielen.  Wer nicht spielen will, kann stricken, hä-
keln oder nur zum schwätzen kommen.
Gerne holen wir auch alle ab, die nicht zu Fuß zum Rathaus kommen kön-
nen. Bitte unter der Tel.Nr. 7499 anmelden.
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch. 

Euer Vorstandsteam

DRK bietet wieder Kurs „Erste Hilfe am Hund“
Ein Hund ist vielen Menschen treuer und unverzichtbarer Begleiter und es
soll ihm gut gehen. Sie spielen und toben – und dabei kann auch mal was
passieren. Dann ist es enorm wichtig, dass Hundebesitzer in Notfallsitu-
ationen, in denen ihr Hund verletzt oder gar schwer erkrankt ist, einfache
Maßnahmen beherrschen, mit denen sie ihren Hund erstversorgen und
für den Transport zum Tierarzt vorbereiten können. In Baden-Württem-
berg hat das Deutsche Rote Kreuz mit Unterstützung erfahrener Ret-
tungshundeführer, Erste-Hilfe-Ausbilder und Tierärzten ein attraktives
Unterrichtskonzept entwickelt. Hundehalter lernen auf Grundlage aktuel-
ler veterinärmedizinischer Erkenntnisse, Notsituationen bei ihrem Hund zu
erkennen und die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen. Der DRK Kreis-
verband Sigmaringen bietet darauf aufbauend nun das Kursangebot
„Erste Hilfe am Hund“ mit vielerlei Informationen und Übungen. Die
Übungen werden praxisorientiert am Hund durchgeführt. Der Kurs ist für
jeden geeignet, der selbst einen Hund besitzt. Eigene Hunde dürfen nicht
mitgebracht werden. Für die praktischen Übungen sollte bequeme Klei-
dung sowie rutschsichere Schuhe getragen werden.
Termin Kurs „Erste Hilfe am Hund“
Freitag, 20.07.2018 17 bis 21 Uhr (Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt) 
Wichtig: Teilnahme nur ohne eigenen Hund
Teilnehmergebühr: 35,00 € / p. Person, inkl. Handbuch (Betrag bitte pas-
send in bar zum Kurs mitbringen.) 
Die Anmeldung zum Kurs ist telefonisch unter 07571-7423-0 oder per E-
Mail christian.stauss@kv-sigmaringen.drk.de möglich. Detaillierte Inhalte
zum Kurs finden Sie unter: www.drk-sigmaringen.de/angebote/erste-hilfe
Veranstaltungsort:
DRK Schulungsraum Sigmaringen
Gebäude Fa. Vögele / 2. Etage (Aufzug vorhanden)
Zeppelinstraße 2, 72488 Sigmaringen
(Industriegebiet „Am Schönenberg“, B32 Richtung Sigmaringen-
dorf)

Die Jenischen ‚auf der Reis‘
Vortrag zur Minderheit der Jenischen im Freilichtmuseum Neuhau-
sen ob Eck
Die Angehörigen der Minderheit der Jenischen zogen in früheren Zeiten
als „Nicht-Sesshafte“ übers Land und lebten vom Hausierhandel und
Wandergewerbe. Am Sonntag, den 24. Juni 2018, um 15.00 Uhr, hält Mi-
chael Happe, Museumsleiter des Hohenloher Freilandmuseums, einen
Vortrag über diese Minderheit. Noch heute trifft man Angehörige der Je-
nischen vor allem in Teilen Süddeutschlands, in Österreich und in der
Schweiz an, wo sie seit 2016 als nationale Minderheit anerkannt sind. Un-
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ter dem Titel „‚Auf der Reis’- Die ‚unbekannte‘ Minderheit der Jenischen
im Südwesten“ ist 2017 im Hohenloher Freilandmuseum Schwäbisch
Hall-Wackershofen die erste Ausstellung in einem deutschen Museum
über die Kultur und Lebensweise der Jenischen in Vergangenheit und
Gegenwart eröffnet worden. Der Vortrag informiert über diese Minderheit
sowie die Ausstellung in Wackershofen.
Am Donnerstag, den 28. Juni 2018, um 15.00 Uhr können alle Besuche-
rinnen und Besucher das Museumsdorf in Neuhausen ob Eck mit bei ei-
ner klassischen Führung nochmal ganz genau kennenlernen: im Mittel-
punkt dieser offenen Führung steht Informatives und Unterhaltsames zu
Haus- und Bewohnergeschichten. Um den Dorfplatz im historischen
schwäbischen Albdorf tummeln sich neben dem Kaufhaus auch die Dorf-
kirche, Bauernhaus, Schul- und Rathaus, Farrenstall und Schmiede. Und
jedes der Häuser hat seine eigene Geschichte zu erzählen. Diese klassi-
sche Führung ist offen für alle Museumsbesucher, es muss lediglich der
Museumseintritt gezahlt werden. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich,
bitte direkt an der Museumskasse zur Teilnahme melden.

Selbst schmieden können Kinder ab 8 Jahre am Samstag, den 30. Juni
2018. Hier können aus Eisen schmuckvolle Gegenstände geschmiedet
werden. Natürlich mit Informationen übers alte Schmiedehandwerk! Los
geht es um 13.30 Uhr, Ende des Kurses ist 17.30 Uhr. Aus Sicherheits-
gründen dürfen Kinder nur in Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen.
Die Gebühr beträgt 60,00 € pro Team (ein Kind + ein Erwachsener) inklu-
sive Materialkosten. Für die Kurse ist eine Anmeldung unter 07461 926
3204 erforderlich.

Kleinkunstbühne K3 
Prinzessin Rosenblüte von Kirsten Boie 
Unsere nächste Premiere des Kindertheaters naht und die Vorbereitun-
gen laufen auf Hochtouren! Wir haben zwar schon ausverkaufte Vorstel-
lungen, doch freuen uns wenn auch Großeltern mit ihren Enkeln den Weg
ins Theater finden;)
Prinzessin Rosenblüte aus dem Reich der Schwäne findet sich eines Ta-
ges in der realen heutigen Welt wieder. Leider stößt ihr vornehmes, über-
kandideltes und arrogantes Verhalten auf wenig Verständnis. Selbst Em-
ma, ein neunjähriges Mädchen, findet ihr Gebaren höchst seltsam. Gleich-
zeitig rührt sie die Not der Prinzessin, denn die will natürlich wieder in die
Märchenwelt zurück. Auch ist der gewieften Emma schnell klar, weshalb
die Prinzessin verstoßen wurde: wer sich so benimmt, findet keine Freun-
de! Sie hilft der Prinzessin sich zu ändern und so wieder nach Hause zu
kommen. 
Ein Stück um Werte wie Freundschaft, Respekt, achtsamer Umgang mit
anderen und der Welt und Hilfsbereitschaft, das mit witzigen und absur-
den Szenen junge und alte Zuschauer unterhält und nachdenklich stimmt.
Die Theaterkids(10-16J.) spielen unter der Regie von Evelin Nolle- Rie-
der.
Aufführungsrechte beim Verlag für Kindertheater Weitendorf, Hamburg.
Das Stück ist für Kinder ab 6 Jahren und dauert ca. 75 min. 
Kinder 4,- €, Ew 6,- €, kein VVK, kein VVK, Kartenreservierung möglich
unter: www.kleinkunstbuehnek3.de  
Achtung: Premierentermin wegen Radrennen in Winterlingen geän-
dert!
Premiere: So., 24.06.2018  18:00Uhr
Do., 28.06.2018 14:30 Uhr Ausverkauft
Mi., 04.07.2018 14:30 Uhr
Di., 10.07.2018 14:30 Uhr
Do., 12.07.2018 14:30 Uhr Ausverkauft
Do., 19.07.2018 14:30 Uhr Ausverkauft

Jetzt ist wieder Theaterzeit im Steintäle
Wir laden Sie recht herzlich ein, uns in diesem hoffentlich warmen und
trockenen Sommer auf der Naturbühne Steintäle in Fridingen zu besu-
chen. 

In diesem Jahr steht zum ersten Mal „Das kalte Herz“ von Paul Wanner,
nach dem Märchen von Wilhelm Hauff auf dem Spielplan. Das Stück feiert
am Freitag, 29. Juni um 20.30 Uhr Premiere.

Dort, wo der Schwarzwald am dichtesten ist, lebt der Köhler Peter Munk.
Als er die schöne Lisbeth heiraten will, wird ihm seine Armut schmerzlich

bewusst. Er bittet das Glasmännlein, den guten Geist des Waldes, um Hil-
fe. Er bekommt sie schließlich auch, verspielt sie aber leichtfertig wieder.
Nun ruft er den bösen Geist - Holländer-Michel. Dieser verspricht ihm
Macht und Reichtum, wenn Peter sein Herz gegen einen kalten Stein ein-
tauscht.

Aufführungstermine:  
JUNI 20.30 Uhr: am 29.
JULI 19.30 Uhr: am 1., 29.

20.30 Uhr: am 6., 7., 20., 21., 27.
AUGUST 20.00 Uhr: am 24., 25., 31.
SEPTEMBER 20.00 Uhr: am 1.

Für die Kinder ist am Samstag, 30. Juni um 15.00 Uhr Premiere mit dem
Kindermusical „Vampir Winnie Wackelzahn“ von Ralf Israel. 

Winnie, der kleine Vampir mag überhaupt kein Blut. Auch seine wackeln-
den Eckzähne möchte er unbedingt behalten. Denn was ist ein Vampir oh-
ne spitzen Eckzähne? Diese möchte die böse Fee Karfunkula um jeden
Preis besitzen, um damit Macht und die Zauberkraft der Vampire zu er-
langen. Doch Winnie gibt sich nicht geschlagen. Zusammen mit dem
Vampirforscher Professor Hering, Nina und Lucy macht er sich auf den
Weg, um Karfunkula zu besiegen und das Geheimnis um die Familie
Wackelzahn zu lösen.  

Die Aufführungstermine des Kinderstückes:  
JUNI 15.00 Uhr: am 30.
JULI 15.00 Uhr: am 1., 7., 8., 21., 22.

19.00 Uhr: am 18., 24., 25. 
AUGUST 15.00 Uhr: am 25., 26.

19.00 Uhr: am 29.
SEPTEMBER 15.00 Uhr: am 1., 2.

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze:
Platzvorbestellung unter Telefon 07463/7814, Telefax 07463/838852,
kartenbestellung@steintaele.de oder im Internet unter 
www.steintaele.de

Open-Air Festival des SV Rengetsweiler
30.06.2018 ab 20:30 Uhr am Sportgelände Rengetsweiler  
Mit 3 Live Bands:
Firefuckers, Magnetfeld und Strahlemann

Gesellschaft für Kunst und Kultur Sigmaringen
Sa., 30. Juni 2018, 19.30 Uhr - Donaubühne Sigmaringen
Gaisburger Marsch mit Theater Lindenhof
Kartenvorverkauf:  OSIANDER Sigmaringen, Tel.: 07571-747810

Sa., 7. Juli 2018, 19.00 Uhr - Hofgarten Sigmaringen
David Orlowsky Trio-Klarinette, Gitarre, Bass, Klangreise "Paris-Odessa"
Kartenvorverkauf:  OSIANDER Sigmaringen, Tel.: 07571-747810

Haus der Natur
Bubsheim. Kultstätten und Naturdenkmale. Wanderung am Sonntag,
1. Juli, 9 Uhr
Kultstätten und Naturdenkmale auf dem Großen Heuberg: geheimnisvol-
le Orte und Felsbildungen, die die Phantasie anregen. Wanderstrecke:
16,8 km; ca. 5,5 Stunden. Treffpunkt: 78585 Bubsheim, Parkplatz am
Friedhof. Anmeldung und Informationen bei den Wanderführern Hans-
Jürgen und Ursula Hoffmann, Tel.: 07579/933912, mobil: 0160/6292166.

Beuron. Geführte Wanderung rund um Beuron. Mittwoch, 4. Juli, 14
Uhr
Der Naturparkverein Obere Donau lädt zu einer Wanderung rund um Be-
uron ein. Die Wanderung dauert ca. 2-3 Stunden. Es empfiehlt sich gutes
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung:
Bernd Schneck, Naturparkverein Obere Donau; Gebühr: 3,- €; Anmeldung
bis Dienstag, 3. Juli beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
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Hausen im Tal. Der „Donautal Big Walk“. Samstag, 7. Juli, 8:30 Uhr
Weitwanderung über die schönsten Aussichtsfelsen von Hausen i.Tal bis
nach Sigmaringen. Sportliche Tagestour über Schloss Hausen - Schau-
felsen - Thiergarten - Rabenfelsen – 
Teufelslochfelsen - Gebr. Gutenstein. Anforderungen: Trittsicherheit und
gute Kondition. Wanderstrecke: 32 km, ca. 9 Stunden, Höhendifferenz: ca.
1100 m; Treffpunkt: Parkplatz Hausen i.T. (Minigolf); Anmeldung und In-
formationen beim Wanderführer K.-P. Neusch, kpp-neusch@t-online.de. 

Patientenvortrag: Ambulante Operationen - 
Möglichkeiten und Grenzen 
am 5. Juli 2018 im SRH Krankenhaus Bad Saulgau
Dr. med. Peter Genesis, Chirurg im MVZ (Medizinisches Versorgungs-
zentrum) der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen und Ärztlicher Leiter
des MVZ, hält am 5. Juli 2018 einen Patientenvortrag zum Thema „Am-
bulante Operationen - Möglichkeiten und Grenzen“. Er stellt vor, welche
operativen Leistungen im neuen Ambulanten Operationszentrum (AOZ)
im orthopädisch-chirurgischen Fachgebiet angeboten werden und erklärt
für den medizinischen Laien verständlich formuliert, die Notwendigkeiten
der Vorbereitungen des ambulant zu Operierenden.

Ambulante  Operationen bieten große Chancen bei beherrschbaren Risi-
ken. Ein großer Vorteil für die Patienten ist, dass sie im gewohnten Um-
feld bleiben können und manch einem wird dadurch die Angst vor dem
Krankenhaus genommen. 

Die Patienten profitieren in mehrfacher Hinsicht vom neuen Ambulanten
Operationszentrum. Die Vor- und Nachbetreuung finden in einer ruhigen
Atmosphäre statt und die Transportwege sind kürzer. Zudem kann die In-
frastruktur  des SRH Krankenhauses Bad Saulgau genutzt werden, da das
MVZ  räumlich in dieses integriert ist. Somit ist auch eine kurzstationäre
Überwachung dann durch das Krankenhaus möglich, falls es zu Auffällig-
keiten nach der Operation kommen sollte – dies ist nur selten der Fall -,
oder der Patient zuhause nicht versorgt ist. 

Vortrag: Ambulante Operationen - Möglichkeiten und Grenzen
Referent: Dr. med. Peter Genesis, Ärztlicher Leiter MVZ (Medizini-

sches 
Versorgungszentrum) der SRH Kliniken Landkreis Sig-
maringen

Termin: 5. Juli 2018, 19 Uhr
Ort: SRH Krankenhaus Bad Saulgau, Konferenzraum

Offene Sprechstunde für Angehörige von 
Suchtkranken
Die Suchtberatungsstelle Sigmaringen bietet immer einmal im Monat ei-
ne offene Sprechstunde für Angehörige von Suchtkranken an. 
Das Angebot richtet sich an alle Angehörigen  (Ehe-bzw. Lebenspart-
ner/innen, erwachsene Geschwister, Jugendliche und erwachsene Söh-
ne/Töchter von suchtkranken Eltern), die Fragen im Zusammenhang ei-
ner Suchterkrankung  klären und sich über Hilfsangebote für sich selbst
und den/die Betroffenen informieren möchten.
Eine Anmeldung für diese Sprechstunde ist nicht erforderlich.  
Das Angebot  ist kostenfrei und steht selbstverständlich unter Verschwie-
genheit.

Der Termin für die nächste Sprechstunde ist am Montag, den 09.07.18 von
16.00 – 17.00 Uhr an der Suchtberatungsstelle, Karlstr. 29 in Sigmarin-
gen. Der darauffolgende Termin ist am 06.08.2018  von 16.00 – 17.00 Uhr

Weitere Informationen unter Tel. 07571-4188 (Suchtberatungsstelle)
oder Mail suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de.

Ausstellung "Gestrandete Künstler" in der "Fähre"
verlängert
Die derzeitige Ausstellung "Gestrandet in Oberschwaben" in der Städti-
schen Galerie Fähre im Alten Kloster wird bis zum 15. Juli verlängert.
Zahlreiche Künstler aus den deutschen Ostgebieten haben in der Nach-
kriegszeit nicht nur am Bodensee, sondern auch im Allgäu und in Ober-
schwaben eine neue Heimat gefunden. Die Kunstlandschaft Oberschwa-

ben mit der 1947 gegründeten Künstlervereinigung SOB wäre nicht denk-
bar gewesen, ohne die Maler und Bildhauer, die es etwa aus Schlesien
oder Sachsen hierher verschlagen hat. Am Beispiel von Paul Heinrich
Ebell, André Ficus, Erwin Henning, Hans Hoehl, Werner Rohland, 
Alfred Schwarz, Herbert Vogt und Wolfgang von Websky erinnert die
Ausstellung an diese Künstler-Generation, die nach schweren Schick-
salsschlägen an ihren neuen Wirkungsstätten das Kunstgeschehen der
Nachkriegszeit maßgeblich mitbestimmt hat.
Die Ausstellung ist geöffnet bis 15. Juli, jeweils dienstags bis sonntags von
14-17 Uhr.

Sommerschule 2018 in Sigmaringen
Termin: 03. – 07.09.2018 (letzte Ferienwoche)
Die Sommerschule ist ein einwöchiges Angebot für Schülerinnen und
Schüler mit Förderbedarf von Hauptschulen, Werkrealschulen und Ge-
meinschaftsschulen nach Abschluss der Klasse 7. Träger des Projekts ist
das Kultusministerium. Ausgeführt wird es von Lehrerinnen und Lehrern
mit Unterstützung durch weitere Partner. Ziel ist es die Schüler in den
Hauptfächern zu fördern und sie  in ihrem Selbstbewusstsein und ihrem
Selbstwertgefühl zu stärken,  um ihnen einen besseren Start in Klasse
8 zu ermöglichen. Dies erreichen wir  neben dem Unterricht,  mit Ange-
boten aus dem künstlerischen-  sowie aus dem erlebnispädagogischen
Bereich.
Auch dieses Jahr findet die Sommerschule wieder in Sigmaringen statt.
Anmeldungen sind bis zum 30.6.2018 möglich. Bitte nehmen Sie hierfür
Kontakt mit dem Klassenlehrer Ihres Kindes auf.
Für Informationen und Fragen: Sommerschule-Sigmaringen@gmx.de

Waldbühne -  Zussdorf
Herzlich Willkommen
Kino Open Air Programm:
Freitag, 03.08.  21.00 Uhr L i o n
Samstag, 04.08.  21.00 Uhr Mein blind Date mit dem Leben
Sonntag, 05.08.  21.00 Uhr Grand Budapest Hotel

Für eine schöne Sommernacht und leibliches Wohl wird ab 20 Uhr gesorgt
www.waldbuehne-zussdorf.de
www.facebook.com/WaldbuhneZussdorf/

Der VdK-Ortsverband informiert:
VdK-Gesundheitstag in Liederhalle mit großem Programm 
Jetzt für 6. Oktober 2018 anmelden!
Der TV-bekannte Arzt und Kabarettist Lüder Wohlenberg kommt am 6.
Oktober auf dem VdK-Gesundheitstag (10 bis 15.30 Uhr) in die Liederhalle
Stuttgart. Da geht es 2018 um „Gesundheitswesen und Pflege gerecht und
zukunftsfähig gestalten!“. Vorgesehen sind Vorträge unter anderem von
AOK Baden-Württemberg-Vorstand Dr. Christopher Hermann, Landes-
ärztekammer-Vize Dr. Matthias Fabian, dem Diabetologen Dr. Richard Da-
ikeler sowie dem Präsidenten der Deutschen Schmerzgesellschaft, Pro-
fessor Dr. Martin Schmelz, zudem von VdK-Landeschef Roland Sing. Der
Eintritt ist frei, eine baldige Anmeldung ist jedoch erforderlich: VdK-Lan-
desgeschäftsstelle, Anita Unger, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart,
a.unger@vdk.de oder Fax (0711) 619 56-99. Der Versand der Gratis-Ein-
trittskarten erfolgt erst im September. 

Obstbäume für Kindergärten und Schulen
Kindergärten und Schulen können sich ab sofort beim Naturschutz-
zentrum Obere Donau für eine Pflanzaktion bewerben
Tombola “Aus der Region - für die Region” wird beim Beuroner
Handwerkermarkt ausgespielt
Täglich erreichen uns erschreckende Nachrichten vom Verschwinden von
Lebensräumen und aussterbenden Tier- und Pflanzenarten. Dagegen
wollen wir etwas unternehmen! Das Naturschutzzentrum Obere Donau
möchte auch dieses Jahr mit Kindern Obsthochstämme pflanzen, wie sie
in unseren heimischen Streuobstwiesen über viele Jahrzehnte typisch wa-
ren. Ein Obstbaum wächst, gedeiht, blüht und trägt schließlich Früchte.
Ein alter Apfelbaum alleine kann dabei Lebensraum für über 300 ver-
schiedene Tierarten sein.
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Das Naturschutzzentrum lädt alle Kindergärten und Schulen des Natur-
parks Obere Donau ein, sich um einen Obstbaum zu bewerben. Mitar-
beiter des Naturschutzzentrums pflanzen den Baum mit den Kindern, ein-
gebettet in ein pädagogisches Rahmenprogramm, ab Mitte Oktober.
Die formlose Bewerbung um einen Obstbaum richten Sie bitte bis späte-
stens Ende Juli an:
Naturschutzzentrum Obere Donau
Wolterstr. 16, 88631 Beuron
Telefon: 07466/9280-0, Mail: info@nazoberedonau.de

Finanziert werden die Obstbäume mit den Erlösen der Spendentombola
“Aus der Region - für die Region”. Hierfür haben wieder zahlreiche Be-
triebe, Kommunen und Museen der Region attraktive Preise gespendet.
Ausgespielt wird die Tombola während des Beuroner Handwerkermark-
tes am 30. Juni und 31. Juli. Die Lose gibt es beim Haus der Natur.

Stiftung Liebenau
Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie Freu-
de am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstellen, ein Kind
oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und im Alltag zu be-
gleiten?
Wir suchen im Landkreis Sigmaringen engagierte Familien, Lebensge-
meinschaften oder Einzelpersonen für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene mit Behinderung.  Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unter-
stützung durch unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreu-
ungsentgelt.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Reiserstraße 18, 88512 Mengen 
Telefon: 07572 71373-44, -45 
E-Mail: adsig@stiftung-liebenau.de

Donaubergland
Der Donaubergland-Wanderbus
Sonntags zum Wandern und Einkehren mit dem Bus
Jeden Sonntag fährt im Landkreis Tuttlingen der “Donaubergland-Wan-
derbus”. In der Testphase bis Ende Oktober kann von Tuttlingen/Spai-
chingen/Aldingen aus dreimal am Tag mit dem Bus, ob Ausflügler oder
Wanderer an ausgewählte Plätze im Donaubergland fahren, die sonst
nicht direkt mit den regulären Buslinien erreichbar sind. 
Die Donaubergland GmbH hat dazu verschiedene Wandervorschläge
ausgearbeitet, die es Wanderfreunden erleichtern sollen, ihre Touren pas-
send zum Fahrplan absolvieren zu können.
Nutzen kann man an den Wochenenden auch den “Naturpark-Express”
auf der Donautalstrecke und den neuen “Naturpark-Bus” zwischen 
Beuron und Leibertingen/Meßkirch. 
Alle wichtigen Infos (Fahrplan, Haltestellen und Wandertipps):  
www.donaubergland.de

Holzfällarbeiten am Donauradweg
Behinderungen und kurze Sperrungen
Die Hohenzollerische Forstverwaltung führt in den kommenden zwei Wo-
chen Baumfällarbeiten in den Waldstücken entlang des Donauradweges
zwischen dem “Jägerhaus” bei Fridingen und St. Maurus bei Beuron
(etwa bis Ende Juni) durch. Das Forstpersonal wird die jeweilige Passage
kurz sperren und Radler und Wanderer kurzzeitig anhalten. Danach kann
der Weg fortgesetzt werden. Dies kann auch einzelne regionale und örtli-
che Wanderwege betreffen, im Bereich von St. Maurus auch den Donau-
Wellen-Premiumweg “Eichfelsen-Panorama” und den Qualitätsweg “Do-
nau-Zollernalb-Weg. Es wird um entsprechende Vorsicht und um Ver-
ständnis für die Behinderungen gebeten.

Mitgliederversammlung des Naturparks Obere Donau
fand in Beuron statt
Beuron: Die Mitglieder des Naturparks Obere Donau e. V. trafen sich am
vergangenen Donnerstag in Beuron zur jährlichen Mitglieder-
versammlung. Nach Abschluss des 2. Änderungsverfahrens zur Natur-

parkverordnung nahm erstmals auch Bürgermeister Walter Hengstler von
der Stadt Geisingen an der Sitzung teil. Seine Gemeinde sowie die Ge-
meinde Immendingen gehören nun seit Mitte Mai mit allen Ortsteilen zum
Gebiet des Naturparks Obere Donau, der nunmehr etwas über 149.000
ha groß ist. Der 1. Vorsitzende, Landrat Stefan Bär aus Tuttlingen dankte
Frau Dr. Elisabeth Barner-Gaedicke vom Referat 55 - Naturschutz und
Recht des Regierungspräsidium Tübingen für den zügigen Verlauf des Än-
derungsverfahrens und freute sich mit den Mitgliedern über die erfolgrei-
che Gebietserweiterung.
In seinem kurzen Resümee blickte Landrat Bär auf ein sehr erfolgreiches
Vereinsjahr zurück. So konnte die neue Ausstellung im Haus der Natur
fristgerecht und im geplanten Finanzrahmen am 27. April 2018 eröffnet
werden und auch die Arbeiten am Naturparkplan sind in vollem Gang. Die
Vereinsmitglieder, aber auch die Bevölkerung, sind hier in verschiedenen
Workshops und Beteiligungsverfahren aufgerufen ihre Ideen für die zu-
künftige Naturparkarbeit zu entwickeln und einzubringen. Erfreulich wa-
ren auch die Steigerungen der Fahrgastzahlen im vergangenen Jahr beim
Naturpark-Express sowie der rege Zuspruch an den Veranstaltungen des
Hauses der Natur. Außerdem konnte mit Hilfe des WWF Deutschland, des
Landesjagdverbands und der Gemeinde Leibertingen ein Luchs Info-
Point bei der Burg Wildenstein errichtet werden, der seither viel positive
Rückmeldung erfährt.
Einstimmig beschlossen wurden 24 Fördervorhaben im Naturparkgebiet
mit einem Finanzvolumen von 363.000 €, hierunter Maßnahmen zum Aus-
bau der touristischen Infrastruktur, wie der Bau einer neuen Schutzhütte
beim Historienweg in Veringenstadt oder die Unterstützung des Baues ei-
nes Flow-Parks für Mountainbiker in Sigmaringen. Kleinere Projekte wid-
men sich der Verkehrssicherheit der Ruine Falkenstein, der Errichtung ei-
nes Premiumwanderwegs im Bereich Böttingen-Mahlstetten, der 
Heckenpflege in Wurmlingen oder der Verbesserung der Zugangswege
für Kletterer am Stuhlfelsen in Hausen im Tal unter besonderer Berück-
sichtigung von Naturschutzaspekten.
Ebenfalls beschlossen wurde die Teilnahme am landesweiten Projekt
„Blühender Naturpark“, dessen wichtigstes Ziel der Erhalt und die Schaf-
fung von Nahrungs- und Überwinterungsflächen für blütenbesuchende In-
sekten ist. Vorstellt wurde das im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord ent-
wickelte Projekt von Frau Lilli Wahli und Herrn Manfred Kraft, die landes-
weit mit der Umsetzung betraut sind. Landrat Bär bat die Mitglieder um re-
ge Beteiligung und rief zur Meldung von geeigneten Flächen auf.
Zu wählen waren auch die beiden Vereinsvorsitzenden. Hier wurden
Landrat Stefan Bär aus Tuttlingen als 1. Vorsitzender und Frau Landrätin
Stefan Bürkle aus Sigmaringen als seine Stellvertreterin einstimmig be-
stätigt.

Der VdK-Ortsverband informiert:
Seit 2018: Verordnung von Ernährungstherapie
Seit Januar 2018 können spezialisierte Kassenärzte Ernährungstherapie
als Heilmittel für Patienten mit seltenen angeborenen Stoffwechseler-
krankungen oder Mukoviszidose verordnen. Darauf weist die in Stuttgart
ansässige VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg
(www.vdk.de/patienten-wohnberatung-bw) hin. Dabei muss die Ernäh-
rungstherapie bei den seltenen angeborenen Stoffwechselerkrankungen
als alternativlose medizinische Maßnahme gelten, ohne die dem Betrof-
fenen Tod oder schwere Behinderung drohen würde. Die Verordnung er-
folgt durch einen Kassenarzt, der auf die Behandlung der Stoffwechsel-
erkrankungen spezialisiert ist. Das ist in der Regel derjenige Arzt, der die
krankheitsspezifische Behandlung schwerpunktmäßig bei dem betroffe-
nen Patienten durchführt.

Euro-WC-Schlüssel
Über den Club behinderter und ihrer Freunde (CBF) gibt es weiterhin den
Euro-WC-Schlüssel für 20 Euro und – zum „Paketpreis“ von 27 Euro –
auch das Locus-Behindertentoiletten-Verzeichnis. Bezugsberechtigt sind
Menschen, die auf diese Toiletten mit europaweit einheitlichem Schließ-
system (über 12 000 entsprechende Schlösser) an Raststätten, Auto-
bahnparkplätzen und in Innenstädten angewiesen sind – zum Beispiel
schwer Gehbehinderte, Rollstuhlfahrer, Stomaträger, Blinde, Hilfsbedürf-
tige oder auch an Multipler Sklerose, Morbus Crohn, Colitis ulcerosa Er-
krankte. Der Schwerbehindertenausweis gilt als Berechtigung, wenn das
Merkzeichen aG, B, H oder BL oder G und mindestens der Grad der Be-
hinderung 70 vorliegt. Der ärztliche Nachweis genügt, wenn eine Behin-
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derung nicht anders nachgewiesen werden kann. Kontakt: CBF-Zentrale
(06151) 8122-0, bestellung@cbf-darmstadt.de, www.cbf-darmstadt.de 

„Arm durch Pflege?“ 17. Juli Fachtag in Stuttgart
Zum Fachtag Armut samt Diskussion „Arm durch Pflege?“ lädt das 31 Or-
ganisationen und Gewerkschaften umfassende „Bündnis gegen Altersar-
mut in Baden-Württemberg“ am 17. Juli ein. Es diskutieren VdK-Landes-
vorsitzender Roland Sing, SPD-Bundestagsabgeordnete (MdB) Hilde
Mattheis, CDU-MdB Peter Weiß (angefragt), Verdi-Fachbereichsleiterin
Irene Gölz und Bernhard Schneider von der Initiative Pro-Pflegereform.
Zudem gibt es Beiträge von Bernhard Schneider, Irene Gölz, Peter
Schmeiduch (Sozial- und Integrationsministerium), Martin Gross (Verdi),
Saskia Ulmer (Landesfrauenrat), Peter Niedergesäss (Katholische Ar-
beitnehmerbewegung) und von Menschen aus der Pflege. Der Fachtag
(10 bis 16 Uhr) findet im Rupert-Mayer-Haus, Hospitalstraße 26, 70174
Stuttgart, statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung bis zum 10. Juli ist er-
beten: Karin Grimm (Verdi) Telefon (0711) 887882140, fachtag-armut.ba-
wue@verdi.de oder an Verdi BW, Ressort 3, Theodor-Heuss-Straße 2,
70174 Stuttgart. 

Suchtproblematik
Selbsthilfegruppe für Menschen mit
- Alkoholproblemen
- Drogensucht
- Medikamentenabhängigkeit
- Spielsucht
- Ess-Störungen
- und anderen Suchtproblemen

Das Prinzip der Selbsthilfe basiert auf dem offenen Gespräch und der Be-
gegnung. Alle Gruppenmitglieder sind gleichgestellt. 

Wir sprechen offen über uns, unsere Erfolge, Probleme und Sorgen. Wir
erfahren so, wie andere ihren Weg aus der Sucht gefunden haben. 

Wir lernen durch diesen Austausch den Alltag auch ohne Suchtmittel zu
bewältigen und an den tiefliegenden Problemen zu Arbeiten.

Durch eine alkohol- und drogenfreie Freizeitgestaltung erleben wir wieder
Spaß und Freude am Leben - und das ganz ohne Suchtmittel!

Wir wissen, dass der erste Schritt der schwerste ist, aber es lohnt sich ihn
zu gehen.

Treffpunkt: Jeden Montag, 19.30 Uhr, Evang. Freikirche, Schubertstr. 2a,
88605 Meßkirch
Kontakt: Hubert F. Binder Tel.: 07575/925348

Freundeskreis für Suchtkranke in Pfullendorf
Kontakt für Betroffene: 
Jeden Freitag um 20.00 Uhr im Backhäusle, Alte Postgasse 1 in Pfullendorf.
Kontakte für Betroffene:
Hubert Eberle 07585 / 9358054
Rolf Buck 07576 / 674
e-mail: freundeskreis-pfullendorf@freenet.de
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